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2. mit Ladungen der Güterklaſſe II . . 4 Pf. 
für jede Tonne Tragfähigkeit und jede der 
beiden Theilſtrecken zwiſchen der zwölften 
Schleuſe und dem erſten Stau, ſowie zwiſchen 
dem erſten und vierten Stau, 

3. mit Schleppdampfern ohne Anhang 7 Mk. 
ohne Rückſicht auf Tragfähigkeit für jede 
dieſer Theilſtrecken; 

II. von Flößer 


1 11 
und zwar von je 10 qm Floßholz, einſchließlich des 
Flottwerks und Waſſerraums, bei der jedesmaligen 
Befahrung 


A. der kanaliſirten Brahe zwiſchen der Hafen⸗ 
ſchleuſe Brahemünde und der zweiten Schleuſe 
des Bromberger Kanals: 

1. für NRundhol "MOT LIC mu 
2. für vierfantig beſchlagene Hölzer und 

Balken Ä 
ohne Rückſicht auf die Zahl der durchfahrenen 
Schleuſen. 

Ausnahme. 
Von Flößen, welche, aus der Oberbrahe kommend, 


nur die Bromberger Stadtſchleuſe durchfahren, iſt ſtatt 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Zentral⸗Behörden. 
D Tarif 
für die 
Erhebung der Schifffahrts⸗ und Flößereiabgaben 
auf den Waſſerſtraßen zwiſchen Weichſel und Warthe 
im Regierungsbezirk Bromberg. 


§ 1. 
Es ift zu zahlen: 
T. non Schiffen 
bei der jedesmaligen Befahrung 
A. der kanaliſirten Brahe zwiſchen der Hafen⸗ 
ſchleuſe Brahemünde und der zweiten Schleuſe 
des Bromberger Kanals: 
1. mit Ladungen der Güterklaſſe I . 4 Pf. 
2. mit Ladungen der Güterklaſſe II 2 Pf. 
für jede Tonne Tragfähigkeit ohne Rückſicht 
auf die Zahl der durchfahrenen Schleuſen, 
3. mit Schleppdampfern ohne Anhang . 1 Mk. 
ohne Rückſicht auf die Tragfähigkeit und die 
Zahl der durchfahrenen Schleuſen. 
Ausnahme. 


Von Schiffen, welche auf der Fahrt von und dieſer Sätze nur 


r OU 
2. für vierkantig beſchlagene Hölzer und 
FF „ 


nach der oberen Brahe lediglich die Bromberger Stadt⸗ 
ſchleuſe benutzen, iſt nur der vierte Theil dieſer Ab⸗ 
gaben zu entrichten. 


B. des Bromberger Kanals und der kanaliſirten zu entrichten. 


B. des Bromberger Kanals und der kanaliſirten 
unteren Netze zwiſchen der zweiten und zwölften 
Schleuſe: 

1. für Rundholz 5,4 Pf. 


Min 5,6 Pf. 
für jede durchfahrene Schleuſe. 

C. ber regulirten unteren Netze zwiſchen der 
zwölften Schleuſe und dem vierten Stau: 


c wi TE E 
2. für vierkantig beſchlagene Hölzer und 
c Pf. 


2. für vierkantig beſchlagene Hölzer und 


unteren Netze zwiſchen der zweiten und zwölften 
Schleuſe: 

mit Ladungen ber Güterklaſſe I . 1,7 Pf. 

mit Ladungen der Güterflaffe II 0,85 Pf. 

für jede Tonne Tragfähigkeit und jede durch⸗ 
fahrene Schleuſe, 

3. mit Schleppdampfern ohne Anhang . 45 Pf. 
ohne Rückſicht auf Tragfähigkeit und jede 
durchfahrene Schleuſe. 

C. der regulirten Netze zwiſchen der zwölften 
Schleuſe und dem vierten Stau: 
1. mit Ladungen der Güterklaſſe 1 8 Pf. 


Ne 


Ausgegeben in Marienwerder am 25. Mai 1899, 


Lumpen und Lumpenabfälle, 

Mauerſteine, 

Melaſſe, 

Mühlſteine, 

Oelkuchenmehl, 

Papierabfälle und Rohſtoffe der Papier⸗ 
berftellung, 

Pflaſterpfähle, 

Pflaſterſteine, 

Porzellanerde, 

Preßkohlen, 

Rohr, 

Rüben und Rübenſchnitzel, 


Salze: Chlornatrium, rohe Kali⸗ und Ab⸗ 
raumſalze (natürliche Bergwerkserzeug⸗ 
niſſe), Kali⸗ und Magneſiaſalzfabrikate, 
Glauberſalz, 2 

Sand, 

Sägemehl und Sägeſpähne, 

Salpeter, 

Scherben von Thonwaaren und Glas, 

Schiefer, 

Schilf, 

Schlacken, 

Schlackenwolle, 

Schlampen, 

Schlemmkreide, 

Schlick, 

Schüttſteine, 


Soda, 

Steinkohlen und Steinkohlenaſche, 
Steinplatten, 

Steinſchotter, 

Stroh, 

Thomasmehl, 

Thon und Thonerde, 

Torf und Torfſtreu, 

Traß, 

Verpackungen: gebrauchte und leere, als 
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für jede der beiden Theilſtrecken zwiſchen der 
zwölften Schleuſe und dem erſten Stau, ſowie 
zwiſchen dem erſten und vierten Stau. 
Für Flöße in doppeltem und einfachem Verband 
(in doppelter und mehrfacher Lage) iſt ein Zuſchlag 
von einem Dritttheil zu den vorſtehend feſtgeſetzten 
Abgaben zu entrichten. 


2. 
Der Güterklaſſe J gehören diejenigen Güter an, 
welche nicht der Klaſſe II zugewieſen ۰ 
Zur Güterklaſſe II werden gerechnet: 
Aſche, 

Abfälle und Preßrückſtände von Kartoffeln 
und Rüben, 

Bauſteine, 

Betonſteine, 

Borke, 

Brennholz, 

Braunkohlen und Braunkohlengrus, 

Buhnenpfähle, 

Cement, 

Cementwaaren: Steine, Platten, Flieſen, 
Krippen, Tröge, Brunnen⸗, Gofen- und 
Spülſteine, Rinnen, Röhren und hohl ge⸗ 
arbeitete Steine zu Durchläſſen, 

Chamotteſteine, 

Dachſchieferplatten, 

Dachſteine, 

Drainröhren, 

Dünger und Rohmaterialien zur Kunſtdünger⸗ 
herſtellung, 

Eiſen: Roh⸗ und Brucheiſen, 

Eiſenſchlacken, 

Erde, 

Erze, 

Faſchinen, 

Feldſteine, 

Formſand, 

Formſteine, 

Futtermittel aller Art, einſchließlich Kleie, aber 
ausſchließlich Mais und Getreide, 


Gerberlohe, 0 | 1 4 
SET, P Kiſten, Körbe, Säcke, Flaſchen und 
دی‎ einſchließlich Schwarten Weidenruthen, 

Guano, i É Ziegelbrocken, Ziegelgrus, Ziegelmehl und 
Gyps, Ziegelſteine. l 

Str, 1. Für Miſchladungen werden die Abgaben nach 


dem Satze der Güterklaſſe 1 berechnet. Sind jedoch 
Gütern der Klaſſe II ſolche der Klaſſe 1 im Gewichte 


Kalk und Kalkſteine, ſowie Kalkſteingrus, 


e von höchſtens 10 Tonnen betgeladen, fo kommt für 
Rotes und Kokesaſche, e Ladung nur der Satz der Klaſſe II zur 
Korbmacherruthen, 9 

Kreide, 2. Floßtafeln, welche theils aus Rundholz, theils 
Kugelſteine, aus vierkantig beſchlagenen Hölzern oder Balken zu⸗ 
Lehm, ſammengeſetzt ſind, werden nach den für letztere geltenden 


Lohe und Lohkuchen, [Sätzen zu den Abgaben herangezogen. 
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§ 4. die Verkehrsabgaben auf dem Bromberger Kanal vom 
Für jede Floßtafel, welche mit Gütern der Klaſſe 1129. Mai 1872 mit den Abänderungen und Er⸗ 
im Gewicht von mehr als 500 kg beladen ift, muß gänzungen vom 31. Dezember 1874, 17. Juli 1876 
außer der in 8 1 feſtgeſetzten Abgabe eine Zuſchlags⸗ und 19. Juni 1885. 
abgabe entrichtet werden, welche Berlin, den 10. April 1899. 


a) auf der kanaliſirten Brahe, یر‎ 1 x 2 
b) auf ben Bromberger Kanal und ber fanalifitten Der 5 Se ot 2 y — en Arbeiten. 


unteren Netze von der zweiten bis zur zwölften Der Finanzminister. 


Schleuſe und : : 
c) auf jeder der beiden Theilftreden der regulirten TI] و‎ 2193 SE (ger) Meinecke. 


unteren Netze ai mm 
je eine Mark beträgt. I 2213 I. III 2546 I. Fin.⸗Min. 


1. Schiffe mit nicht mehr als 500 kg Ladung Ausführungsvorſchriften 
ſind abgabenfrei. zum Tarif für die Erhebung der Schifffahrts⸗ und 

2. Die zu Fiſchtransporten benutzten Dröbel Flößereiabgaben auf den Waſſerſtraßen zwiſchen 
werden als Schiffe im Sinne des $ 1 behandelt; ihre Weichſel und Warthe 
Tragfähigkeit wird durch Schätzung des Erhebungs⸗ im Regierungsbezirk Bromberg. 
beamten ermittelt und die Abgabe gegebenenfalls nach xc 
den Sätzen ber Klaſſe T erhoben. Sch 

6. Die Abgaben find an der erſten in der Fahrt⸗ 

Für ſolche Schleuſungen, welche auf beſonderen richtung liegenden Hebeſtelle für die von dem Schiff 
Wunſch von Schiffs⸗ ober Floßführern außerhalb ۵ Floß zurückzulegende Strecke — im Allgemeinen 
durch den Zeitpunkt des Eintreffens an der Schleuſe bis zur nächſtfolgenden Hebeſtelle — zu entrichten; 
gegebenen Reihenfolge oder außerhalb der feſtgeſetzten dabei find nach § 7 Abſ. 1 des Tarifs die Abgaben 
Betriebsſtunden vorgenommen werden — insbeſondere für die kanaliſirte Brahe und für jede Theilſtrecke 
für nächtliche Schleuſungen in ſolchen Zeiten, wo der der regulirten Netze voll zu bezahlen, ſofern einer 
allgemeine Nachtdienſt nicht ſtattfindet — iſt eine be⸗ dieſer Abſchnitte des durchgehenden Waſſerweges auch 
ſondere Abgabe von 2 Mk. an jeder Schleuſe neben nur theilweiſe befahren iſt, während auf dem Brom⸗ 
der in § 1 feſtgeſetzten zu zahlen. berger Kanal und der kanaliſirten unteren Netze für 

T die wirklich durchfahrenen Schleuſen gezahlt werden muß. 

1. Angefangene Erhebungseinheiten — Tonnen, 2. 

10 qm, Waſſerſtraßentheile und Theilſtrecken im Sinne 
des § 1 — werden voll in Anſatz gebracht. 

2. Die von der Weichſel in den Brahemünder 
Binnenhafen gelangten Flöße haben, wenn ſie ſpäter 
durch die Brahemünder Schleuſe nach der Weichſel 
zurückkehren, einmalig die in 8 1 unter II A feft- 
geſetzte Abgabe zu zahlen. 

3. Die Abgabenbeträge werden auf volle 10 Pf. 
nach oben abgerundet. 


Abgabenfrei ſind: 

a) Fahrzeuge und Flöße, die dem Könige, dem 
Staate oder dem Reiche gehören oder ausſchließ⸗ 
lich für deren Rechnung befördert werden, 

p) Schleppdampfer, welche Schiffe oder Flöße im 
Anhang haben, 

c) leere Schiffe. 

Für Hilfeleiſtung beim Durchſchleuſen und für 
Vorhaltung von Tauwerk ſind keine beſonderen Ab⸗ 
gaben neben den in dieſem Tarif feſtgeſetzten zu 
entrichten. 


8 9. 

Dieſer Tarif tritt am 15. Mai 1899 in Kraft. 
Gleichzeitig verlieren ihre Geltung der auf die Be⸗ 
nutzung der Brahemünder Schleuſe bezugliche Theil 
des Tarifs vom 28. April 1879 und der Torif für 


Demgemäß iſt zu zahlen: 

I. in Brahmünde an der Hafenſchleuſe die Brahe⸗ 
ſchifffahrtsabgabe von den Schiffen und Flößen, die 
1. von der Weichſel in die kanaliſirte Brahe 

hineinfahren, 

2. von Orten an der kanaliſirten Brahe unter⸗ 
halb der zweiten Schleuſe des Bromberger 
Kanals nach der Weichſel gehen, einſchließlich 
derjenigen Flöße, welche aus dem Brahe⸗ 
münder Hafen durch die dortige Schleuse nach 
der Weichſel zurückbefördert werden; 


II. an der zweiten Schleuſe des Bromberger Kanals 
a) die Braheſchifffahrtsabgabe von Schiffen und 
Flößen, die 
1. zwiſchen der oberen und unteren (kanali⸗ 
firten) Brahe verkehren, 
2. aus dem Bromberger Kanal kommend nach 
Orten an der Brahe gehen oder nach der 
Weichſel durchfahren, 
3. von Orten an der Brahe abfahrend nach 
dem Bromberger Kanal weitergehen, 


b) die Kanalſchifffahrtsabgabe von Schiffen und 
Flößen, die 
1. von der Weichſel oder Brahe kommend in 
den Bromberger Kanal einfahren, 
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2. von Orten am Kanal zwiſchen der 2. und polizeilich vorgeſchriebene Normalfloß von 80 m Länge 


10. Schleuſe nach der Brahe oder Weichſel und 4 m Breite als 320 qm enthaltend zu behandeln. 
4 


§ 4. 
Tarife zu zahlenden Schifffahrts⸗ 
können auf Antrag der Be⸗ 


Die nach dem 


gehen; 
an der zehnten Schleuſe des Bromberger Kanals 


die Kanalſchifffahrtsabgabe von Schiffen und und Flößereiabgaben 
theiligten durch den Regierungs⸗Präſidenten in Brom⸗ 


Flößen, die 


1. von Orten am Kanal zwiſchen der zweiten berg geſtundet werden. 


Der Antragſteller hat die vorgeſchriebene Erklärung 


und zehnten Schleuſe weſtwärts fahren, 


2. von Orten am Kanal und der kanaliſirten zu vollziehen und genügende Sicherheit mindeſtens für 


Betrag der zweimonatlichen Stundungsſumme zu 


§ 5. 
Als Sicherheit werden angenommen: 


a) Die vom Deutſchen Reiche oder einem Deutſchen 


Bundesſtaate ausgeſtellten oder gewährleiſteten 
Schuldverſchreibungen, ſowie die Stamm⸗ und 
Stammprioritäts⸗Obligationen derjenigen Eiſen⸗ 
bahnen, deren Erwerb durch den preußifchen 
Staat geſetzlich genehmigt iſt, zum vollen 
Kurswerth; andere bei der Deutſchen Reichs⸗ 
bank beleihbare Werthpapiere, mit Ausnahme 
von Anerkenntniſſen über Steuervergütungen, 
zu dem dort beleihbaren Theile des Kurswerthes. 
Für den Kurswerth iſt der Tageskurs der Börſe 
zu Berlin maßgebend. Die Ergänzung der 
Sicherheit ift für den Fall vorbehalten, daß dem⸗ 
nächſt in Folge des Rückganges der Kurſe der 
Kurswerth bezw. der entſprechende Bruchtheil 
deſſelben für den Betrag der Sicherheit nicht 
mehr Deckung bieten ſollte. 

Den Werthpapieren ſind die Talons und 
Zinsſcheine beizufügen. Den Stundungsnehmern 
können nach dem Ermeſſen des Regierungs⸗ 
Präſidenten die Zinsſcheine für zwei Jahre be⸗ 
laſſen werden; 
ein an den Regierungspräſidenten bei Sicht zahl- 
barer gezogener und acceptirter, oder ein eigener 
avalirter Wechſel. Als Wechſelnehmer iſt der 
Regierungs⸗Präſident zu bezeichnen; 

c) ein Bürgſchein eines dem Regierungs⸗Präſidenten 
genehmen größeren im Deutſchen Reiche anſäſſigen 
Bankhauſes. 

Die Frage, ob ein als Sicherheit angebotener 


— 


Wechſes für ſicher zu erachten iſt, wird von dem Re⸗ 
gierungs⸗Präſidenten unter Erwägung der in Betracht 
kommenden Verhältniſſe — insbeſondere mit Rückſicht 
auf die Höhe der Stundungsſumme und die Kredit⸗ 
würdigkeit der Wechſelverpflichteten — nach pflicht⸗ 
mäßigem Ermeſſen 


entſchieden. 
6 


b 


Netze zwiſchen der zehnten und zwölften Schleufe| ven 
beſtellen. 


ihre Fahrt nach Oſten nehmen; 
an der zwölften Schleuſe der kanaliſirten Netze 
a) die Kanalſchifffahrtsabgabe von den Schiffen 
und Flößen, die 
1. ihre Fahrt zwiſchen der zehnten und 
zwölften Schleuſe beginnen und weſtwärts 
weitergehen, 
2. von Weſten kommend ihre Fahrt durch die 
zwölfte Schleuſe in öſtlicher Richtung fort⸗ 


ſetzen, 
b) die Netzeſchifffahrtsabgabe für die obere Theil⸗ 
ſtrecke der regulirten Netze von Schiffen und 
Flößen, die 
1. auf der Thalfahrt in dieſe Theilſtrecke bei 
der zwölften Schleuſe eintreten, 

2. auf einer oberhalb des erſten Staues be- 
gonnenen Bergfahrt die zwölfte Schleuſe 
durchfahren; 


ſchifffahrtsabgabe 
a) für die obere Theilſtrecke 
1. von allen zu Berg durchgehenden, und 
2. von denjenigen zu Thal durchgehenden 
Schiffen und Flößen, deren Fahrt zwiſchen 
der zwölſten Schleuſe und dem erſten Stau 
begonnen hat, 
b) für die untere Theilſtrecke 
1. von allen zu Thal durchgehenden und 
2. von denjenigen zu Berg durchgehenden 
Schiffen und Flößen, deren Fahrt oberhalb 
des vierten Staues begonnen hat; 
am vierten Stau der regulirten Netze für die 
untere Theilſtrecke 
1. von allen zu Berg durchgehenden und 
2. von denjenigen zu Thal durchgehenden Schiffen 
und Flößen, deren Fahrt unterhalb des erſten 
Staues begonnen hat. 


3. 
Bei Feſtſtellung des Flächenraumes von Flößen 


. am eriten Stau der regulirten Netze die Nege 


III. 


IV. 


Vi. 


wird die ganze Füllung jeder von einem Floß benutzten 8 6. 
Schleuſe gleich dem Flächenraum der Schleuſenkammer, Die Sicherungabeträge find bei der Königlichen 
die halbe Füllung gleich der Hälfte, die Viertelfüllung Regierungs⸗Hauptkaſſe in Bromberg zu hinterlegen. 
gleich einem Viertel jenes Flächenraumens gerechnet. Der Regierungs⸗Präſident behält ſich das Recht vor, 
Demgemäß iſt z. B. eine vollſtändige Füllung der jederzeit und ohne Angabe von Gründen an Stelle 
Schleuſe in Brahemünde mit 928 qm, eine {olde der einer in Wechſeln oder Bürgſcheinen beſtellten Sicherheit 
zweiten Schleuſe des Bromberger Kanals mit 270 qm anderweite Sicherheit zu fordern. 
in Anſatz zu bringen. 

Auf der regulirten unteren Netze iſt das ſtrom⸗ 


§ 7. 
Die zur Sicherheit übergebenen Werthpapiere 
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§ 12. 
Im Kreditkonto hat jeder Schuldner fein Blatt. 


werden als Fauſtpfand beſtellt. Der Regierungs⸗Prä⸗ 
ſident iſt befugt, wenn der Stundungsnehmer ſeinen 


Verpflichtungen nicht nachkommt, zur Schadloshaltung Alle einem Schuldner geſtundeten Beträge ſind auf 
der Staatskaſſe die Werthpapiere auf dem einſachſten dem für ihn beſtimmten Blatt ſofort nach der Stun⸗ 
Wege außergerichtlich zu veräußern und ſich aus dem dung einzutragen. 


S513. 
Weitere Ausführungsbeſtimmungen, insbeſondere 
über Formulare, Rechnungsweſen, Kontroleinrichtungen 
u. ſ. w. werden durch den Regierungs⸗Präſidenten in 


Erlöſe in der Höhe der geſtundeten Summe nebſt Ver⸗ 
zugszinſen bezahlt zu machen. 
8 


Die Stundungskonten werden jeden zweiten 


Monat abgeſchloſſen und feſtgeſtellt. Die Zahlung der Bromberg erlaſſen. 


Berlin, den 10. April 1899. 


geſtundeten Beträge muß bis zum 10. und — wenn 


der 10. ein Sonn⸗ oder Feſttag iſt — bis zum 9. des Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 


(gez.) Thielen. 
Tarif 
für die 
Erhebung der Hafenabgaben in Brahemünde. 


8 1. 
Es iſt zu zahlen von je 10 qm Floßholz ein⸗ 


auf den Ablauf der Stundungsfriſt folgenden Monats IIIb 2193. 
bei der Königlichen Regierungs⸗Hauptkaſſe in Bromberg 2) 


erfolgen. Wird die Zahlung bis über den 10. des 
Monats verzögert, ſo iſt der Stundungsnehmer ſchuldig, 
von dieſem Tage ab 5% Verzugszinſen bis zum 
Zahlungstage zu entrichten. 

Zinsbeträge von weniger als 1 Mk. bleiben je⸗ 


doch außer Anſatz, wenn die Zahlung innerhalb derſſchließlich des Flottwerks und Waſſerraums 


I. bei einer Liegezeit bis zu 30 Tagen 
a) für Rundholz 
b) für vierkanntig 


Pf. 
bearbeitete Hölzer 


And allen Uf. 
c) für Flöße in doppeltem und mehr⸗ 
fachem Verbande . . . 13 Pf. 
(in doppelter oder mehrfacher Lage), 
II. bei längerer Liegezeit außerdem für 
je weitere 3 Tage 
Berg ` soe nece oe ARE 
b) für vierkantig bearbeitete Hölzer 
und Balken „ 
c) für Flöße in doppeltem und mehr: 
fachem Verbande . Pf. 


(in doppelter oder mehrfacher Lage). 
Von dem Floßholz, welches aus dem Hafen nach 


nächſten 3 Kalendertage ſtattfindet. 
9 


Das Stundungsverhältniß kann beiderſeits jeder⸗ 
zeit ohne Angabe von Gründen aufgehoben werden. 
Der Regierungs⸗Präſident iſt jedoch zur Herausgabe 
der Sicherheit erſt dann verpflichtet, wenn durch ſeine 
nachgeordneten Dienſtſtellen feſtgeſtellt iſt, daß dem 
Stundungsnehmer irgend welche Verbindlichkeiten aus 
dem Stundungsverhältniſſe nicht mehr obliegen. 

Die Stempelkoſten fallen dem Stundungsnehmer 
nach Maßgabe der اا ر‎ Beſtimmungen zur Laſt. 


Die in § 4 Abſ. 2 erwähnte Erklärung hat 
folgenden Wortlaut: 
(vorauszuſtellen der Inhalt ber 88 4 bis 9; ſodann:) 
Indem ich die vorſtehenden Bedingungen, von 


welchen ich einen Abdruck empfangen habe, durch meine der Weichſel durch die Brahemünder Schleuſe zurück⸗ 
Unterſchrift annehme, beantrage ich hiermit, vom kehrt, muß ferner die volle Abgabe, welche nach dem 
* O ab mir eine zweimonatliche Stundung Tarif für die Erhebung der Schifffahrts⸗ und Flößerei⸗ 
der Schiffahrts⸗ und Flößereiabgaben auf der Wafler-Jabgaben auf den Waſſerſtraßen zwiſchen Weichſel und 
ſtraße zwiſchen Weichſel und Warthe in Höhe von Warthe für die Befahrung ber kanaliſirten Brahe zu 


Mk. bei der Hebeſtelle — den Hebeſtellen — zahlen iſt, einmalig tala werden. 


Für die Dauer ber jährlichen Sperre des Bron- 
berger Kanals werden die nach § 1 II zu zahlenden 
Liegegelder auf ein Drittheil ermäßigt, während die 
nach dem Schlußſatze des § 1 zu zahlende Abgabe auch 
dann in vollem Betrage ری‎ wird. 


Bei Berechnung der Liegezeiten wird der Tag 
des Eintritts des erſten Floſſes eines Transports in 


4 „ < zu gewähren. 

Als Sicherheit für dieſen Betrag werde ich fol⸗ 
gende Papiere bei der Königlichen Regierungs⸗Haupt⸗ 
kaſſe iu Bromberg hinterlegen: 


§ 11. 
Die geftundeten Abgabenbeträge find in dem die Hafenanlagen und der Tag des Austritts des 


letzten Floſſes eines Transportes aus den Hafenanlagen 
mitgerechnet. 


4. 
Angefangene Erhebungseinheiten — Flächen von 
10 qm, Zeiträume von 30 und 3 Tagen — werden 


für voll gerechnet. Die Abgabenbeträge werden auf 


Heberegiſter, und zwar unter beſonderer Spalte, ſo⸗ 
fort zu buchen, während gleichzeitig den Schiffs⸗ und 
Floßführern an Stelle der Quittung eine Stundungs⸗ 
beſcheinigung zu ertheilen iſt. Bei den geſtundeten 
Beträgen iſt Blatt und Nummer des von der Hebeſtelle 
geführten Kreditkontos anzugeben, 


— 198 — 


ben Kurswerth ift der Tageskurs ber Börje zu 
Berlin maßgebend. Die Ergänzung der Sicher: 
heit ijt für den Fall vorbehalten, daß demnächſt 
in Folge des Rückganges der Kurſe der Kurswerth 
bezw. der entſprechende Bruchtheil deſſelben für 
den Betrag der Sicherheit nicht mehr Deckung 
bieten ſollte. 

Den Werthpapieren find die Talons und 
Zinsſcheine beizufügen. Den Stundungsnehmern 
können nach dem Ermeſſen des Regierungs⸗Prä⸗ 
ſidenten die Zirsſcheine für zwei Jahre belaſſen 
werden; 
ein an den Regierungs⸗Präſidenten bei Sicht 
zahlbarer gezogener und acceptirter, oder ein 
eigener avalirter Wechſel. Als Wechſelnehmer 
iſt der Regierungs⸗Präſident zu bezeichnen; 

c) ein Bürgſchein eines dem Regierungs⸗Präſidenten 
genehmen größeren im Deutſchen Reiche anſäſſigen 
Bankhauſes. 

Die Frage, ob ein als Sicherheit ange⸗ 
botener Wechſel für ſicher zu erachten iſt, wird von dem 
Regierungs Präſidenten unter Erwägung der in Be⸗ 
tracht kommenden Verhältniſſe — insbeſondere mit 
Rückſicht auf die Höhe der Stundungsſumme und die 
Kreditwürdigkeit der Wechſelverpflichteten nach 
pflichtmäßigen Ermeſſen EDU 


Die Sicherungsbeträge find bei der Königlichen 
Regierungs⸗Hauptkaſſe in Bromberg zu hinterlegen. 
Der Regierungs⸗Präſident behält ſich das Recht vor, 
jeder Zeit und ohne Angabe von Gründen an Stelle 


b 


— 


volle 10 Pf. nach oben abgerundet. Floßtafeln, welche 
theils aus Rundholz, theils aus vierkanntig bearbeiteten 
Hölzern oder Balken zuſammengeſetzt ſind, werden 
nach den für letztere geltenden Sätzen zur Hafenabgabe 
herangezogen. : 


§ 5. 
Abgabenfrei ſind Flöße, die dem Könige, dem 
preußiſchen Staate oder e deutſchen Reiche gehören. 
6 


Dieſer Tarif tritt mit dem 15. Mai 1899 in 
Kraft; gleichzeitig verliert der auf die Benutzung des 
Hafens ſich beziehende Theil des Tarifs vom 28. 
April 1879 nebſt Nachtrag vom 1. Mai 1884 ſeine 
Geltung. 

Berlin, den 10. April 1899. 

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
(gez.) Thielen. 
Der Finanz⸗Miniſter. 
J. V.: (gez.) Meinecke. 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 
J. A.: (gez.) Hoeter. 
IIIb 2193 1 M. d. ö. A. 
I 2213 J. III 2546 I J.-M. 
A. 6891 M. f. H. 2. 


Ausführungsvorſchriften 


zum Tarif für die Erhebung der Hafenabgaben 
in Brahemünde. 


8 1. 
Bei Feſtſtellung des Flächenraumes von Flößen 


wird jede Füllung der Brahemünder Schleuſe gleich feiner in Wechſeln oder Bürgſcheinen beſtellten Sicher: 
928 qm, eine halbe Füllung gleich 464 qm, eine heit anderweite Sicherheit zu fordern. 
5 


Die zur Sicherheit übergebenen Werkhpapiere 
Der Regierungs⸗ 


Viertelfüllung gleich 232 qm gerechnet. 
Die Abgaben ſind vor dem Einfahren (von der 


Weichſel her) in die Hafenſchleuſe, die im Schlußſatze werden als Fauſtpfand beſtellt. 


des S 1 des Tarifs erwähnte Abgabe ift vor der Präſident ift befugt, wenn der Stundungsnehmer 


ſeinen Verpflichtungen nicht nachkommt, zur Schadlos⸗ 
haltung der Staatskaſſe die Werthpapiere auf dem 
einfachſten Wege außergerichtlich zu veräußern und ſich 


Rückſchleuſung nach der Weichſel zu entrichten. 
2. 
Die nach dem Tarife zu zahlenden Hafenabgaben 


können auf Antrag der Betheiligten durch den Re- aus dem Erlöſe in der Höhe der geſtundeten Summe 
gierungs⸗Präſidenten in Bromberg geſtundet werden. nebſt Verzugszinſen bezahlt zu machen. 
6 


Die Stundungskonten werden jeden zweiten 


Der Antragſteller hat die vorgeſchriebene Cr- 
klärung zu vollziehen und genügende Sicherheit 


mindeſtens für den Betrag der zweimonatlichen Stun⸗ Monat abgeſchloſſen und feſtgeſtellt. Die Zahlung 


der geſtundeten Beträge muß bis zum 10. und — 
wenn der 10. ein Sonn- oder Feſttag it — bis zum 
9. des auf den Ablauf ber Stundungsfriſt folgenden 


dungsſumme zu beſtellen. 


Als Sicherheit werden angenommen: 


a) die vom Deutſchen Reiche oder einem Deutſchen Monats bei der Königlichen Regierungs⸗Hauptkaſſe in 


Wird die Zahlung bis über den 


Bundesſtaate ausgeſtellten oder gewährleiſteten Bromberg erfolgen. 


Schuldverſchreibungen, ſowie die Stamm: und 10. des Monats verzögert, jo ift der Stundungsnehmer 
Stammprioritätsobligationen derjenigen Eiſen⸗ ſchuldig, von dieſem Tage ab, 5 Prozent Verzugszinſen 
bahnen, deren Erwerb durch den preußiſchen bis zum Zahlungstage zu entrichten. 


Zinsbeträge von weniger als 1 Mark bleiben 


Staat geſetzlich genehmigt iſt zum vollen Kurs⸗ 


werth; andere bei der Deutſchen Reichsbank be⸗ jedoch außer Anſatz, wenn die Zahlung innerhalb der 
leihbare Werthpapiere, mit Ausnahme von An⸗nächſten 3 Kalendertage ſtattfindet. 
7 


: 
Das Stundungsverhältniß kann beiderſeits jeder? 


erkenntniſſen über Steuervergütungen, zu dem 
dort beleihbaren Theile des Kurswerthes. Für 
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zeit ohne Angabe von Gründen aufgehoben werden. 
Der Regierungs- Präſident ift jedoch zur Herausgabe 
der Sicherheit erſt dann verpflichtet, wenn durch die 4 Bekanntmachung. 
Hafengeldhebeſtelle in Brahemünde feſtgeſtellt iſt, daß Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
dem Stundungsnehmer irgend welche Verbindlichkeiten Beſitzers und Schöffen Mar Hinz in Gr. Schönbrück 
aus dem Stundungsverhältniſſe nicht mehr obliegen. zum Stellvertreter des Standesbeamten für den Standes⸗ 
Die Stempelkoſten fallen dem Stundungsnehmer amtsbezirk Gr. Schönbrück, Kreiſes Graudenz, an Stelle 


nach Maßgabe der geſetzlichen Beſtimmungen zur Laſt. des Beſizers Meng in Gr. Schönbrück, zur öffentlichen 
3 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden 4 


Kenntniß. 

Danzig, den 12. Mai 1899. 

Der Ober⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Rechnungsführers Thomuſchat in Kawenczyn zum 
Stellvertreter des Standesbeamten für den Standes⸗ 
amtsbezirk Siemkau, Kreiſes Schwetz, an Stelle des 
Lehrers Kleiſt in Lubſee zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 13. Mai 1899. 

Der Ober⸗Präſident. 
6) Der bisherige Deichhauptmann Johann Fens fi 
zu Kokotzko iſt zum Deichhauptmann der Culmer Amts⸗ 
niederung auf die Dauer von 12 Jahren wiedergewählt 
worden und von mir als ſolcher beſtätigt worden. 

Marienwerder, den 14. Mai 1899. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
7) Die in Nr. 24 Seite 216 des Amtsblattes von 
1897 veröffentlichte Poltzei⸗ Verordnung vom 12. Juni 
1897 betreffend die Errichtung, Verlegung oder Ver⸗ 
änderung gewerblicher Anlagen wird hiermit nochmals 
unter Beifügung einer neuen Ausführungs⸗Anweiſung 
zur genauen Nachachtung bekannt gemacht. 

Die den Herrn Landräthen und Polizei⸗Ver⸗ 
waltungen früher mitgetheilte Ausführungsanweiſung 
wird aufgehoben. 

Polizei⸗Verordnung 
betreffend 
die Errichtung, Verlegung oder Veränderung gewerb⸗ 
icher Anlagen. 
(Nebſt Ausführungs⸗Anweiſung). 


Die in § 2 Abſatz 2 erwähnte Erklärung hat 
folgenden Wortlaut: 

(vorauszuſtellen der Text der 88 2 bis 7; fo- 

dann:) 

Indem ich die vorſtehenden Bedingungen, 
von welchen ich einen Abdruck empfangen habe, 
durch meine Unterſchrift annehme beantrage ich 
hiermit, von ab mir eine 
2 monatliche Stundung der Hafenabgaben in 
Brahemünde in Höhe von .... Mark bei der 
dortigen Hebeſtelle zu gewähren. 

Als Sicherheit für dieſen Betrag werde ich 
folgende Papiere bei der Königlichen Regierungs⸗ 
Hauptkaſſe in Bromberg hinterlegen: 


ی ال e‏ 


8 ۰ 

Die geſtundeten Abgabenbeträge find in dem 
Heberegiſter, und zwar unter beſonderer Spalte, ſofort 
zu buchen, während gleichzeitig den Schiffs⸗ und Floß⸗ 
führern an Stelle der Quittung eine Stundungsbe⸗ 
ſcheinigung zu ertheilen ijt. Bei ben geſtundeten Be⸗ 
trägen iſt Blatt und Nummer des von der Hebeſtelle 
geführten Kreditkontos ا‎ 


Im Kreditkonto hat jeder Schuldner ſein Blatt. 
Alle einem Schuldner geſtundeten Beträge ſind auf 
dem für ihn beſtimmten Blatt ſofort nach der Stun⸗ 


dung einzutragen. Um die Polizei⸗Behörden in den Stand zu ſetzen, 


auf Grund des § 120 a bis 120 d der Reichsgewerbe⸗ 
ordnung auch für diejenigen gewerblichen Anlagen, 
welche nicht der beſonderen Genehmigungspflicht des 
8 16 a. a. O. unterliegen, rechtzeitig die Verpflichtungen 


Bal i, 
Weitere Ausführungsbeſtimmungen, insbeſondere 
über Formulare, Rechnungsweſen, Kontroleinrichtungen 
u. ſ. w. werden durch den Regierungs⸗Präſidenten in 


Bromberg erlaſſen. feſtzuſtellen, welche von den Gewerbeunternehmern 
Berlin, den 10. April 1899. ۱ bezüglich der Einrichtung und Unterhaltung der Ar⸗ 
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. beitsräume, Betriebsvorrichtungen, Maſchinen und Ge⸗ 
(gez.) Thielen. räthſchaften zu erfüllen ſind, ſowie die Einrichtungen 

zu bezeichnen, welche zur Aufrechterhaltung der guten 
3) Bekanntmachung. Sitten und des Anſtandes zu treffen ſind, verordne 
Von jetzt ab ſind im Verkehr mit Ceylon Werth: ich hierdurch gemäß 8 6, 12 und 15 des Geſetzes 
briefe zugelaſſen. Der Höchſtbetrag der Werthangabe über die Polizei- Verwaltung vom 11. März 1850 
it auf 2400 Mark (= 3 000 Fr. = 120 Pfd.) (Geſetzſammlung S. 265) und auf Grund der 88 137 
feſtgeſetzt. und 139 des Geſetzes über die allgemeine Landesver⸗ 
Berlin W., den 12. Mai 1899. waltung vom 30. Juli 1883 (Gejegjammlung ©. 195 ff.) 

Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. unter Zuſtimmung des Bezirks⸗Ausſchuſſes für den Nez 

von Podbielski. gierungsbezirk Marienwerder was folgt: 


IIb 2193. 
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§ 1. Wer, ohne einer beſonderen ۸ Die Gewerbe⸗Aufſichtsbeamten find mithin bes 
nach § 16 der Reichsgewerbeordnung zu bedürfen, eine rufen bei der Handhabung der vorſtehenden Polizei⸗ 
gewerbliche Anlage, in welcher mehr als 10 Arbeiter Verordnung, welche eine allſeitige und gleichmäßige 
beſchäftigt werden oder zu deren Betrieb durch ele- Durchführung der angezogenen Beſtimmungen der Ge⸗ 
mentare Kraft (Dampf, Wind, Waſſer, Gas, Luft, werbeordnung herbeiführen foll, mitzuwirken. 
Elektrizität u. ſ. w.) bewegte Triebwerke nicht blos Die Polizei⸗Behörden weiſe ich daher an: 
vorübergehend zur Verwendung kommen, errichtet, inn 1. bie auf Grund der vorſtehenden Polizei⸗Ver⸗ 
ein bereits vorhandenes Gebände verlegt oder in einem ordnung bei ihnen eingehenden Vorlagen zur 
ſolchen eröffnet, oder wer in einer ſolchen bereits vor⸗ Bauerlaubniß, Eröffnung, Verlegung, wie auch 
handenen Betriebsſtätte weſentliche Veränderungen zu jeder Erweiterung (Nebenanlage) gewerb⸗ 
vornimmt, hat behufs Regelung des in der Anlage licher Anlagen unverzüglich vor weiterer 
auszuübenden Gewerbebetriebes zuvor der Ortspolizei⸗ Entſcheidung dem zuſtändigen Gewerbe⸗Inſpektor 
behörde eine maßſtäbliche Zeichnung und Beſchreibung in einem Exemplar zur gutachtlichen Aeußerung 
in doppelter Ausfertigung einzureichen, aus welcher einzuſenden und ſofern Bedenken beſtehen, dem 
erſichtlich find: - Gutachten des Gewerbe-Inipektors volle Folge 

a. die Art und der Umfang des Gewerbebetriebes, zu geben, ſtets vor Ertheilung der Bau⸗ 


erlaubniß meine Entſcheidung einzuholen; 
Bauerlaubniß, welche die endgültig zu 
fordernden Bedingungen zu enthalten hat, in 
Abſchrift dem Gewerbe⸗Inſpektor unmittelbar 
nach ihrer Ertheilung zuzuſtellen; 


das Gutachten des Gewerbe⸗Inſpektors mit dem 


Duplikat der Vorlagen zu den Akten zu nehmen; 
den Gewerbe Inſpektor von der erfolgten In⸗ 
betriebſetzung der betreffenden Anlage unverzüg⸗ 
lich in Kenntniß zu ſetzen und 


in jede Bauerlaubniß dieſer Art folgende Be⸗ 


dingung aufzunehmen: „Dieſe Beſcheinigung 
zur Bauerlaubniß iſt nach vollendeter Bauaus⸗ 
führung auf Erfordern jeder Zeit während des 
Betriebes den zuſtändigen Polizei⸗Organen und 
Gewerbe⸗Aufſichtsbeamten vorzulegen.“ 

Marienwerder, den 18. Mai 1899. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 

Gemäß § 101 der Provinzial⸗Ordnung vom 


29. Juni 1875/22. März 1881 wird der anliegende, 


des 22. Weſtpreußiſchen Provinzial⸗ 
16. März cr. in Einnahme und Aus⸗ 


. bie 


5) 


bie Lage der Gebäude zur Umgebung (Situation) 
und die Größe und Beſtimmung der Arbeits: 
räume; 

die Beſchaffenheit der feſten und flüſſigen Abfall⸗ 
produkte, ſowie die Art ihrer Beſeitigung; 


ſchäftigenden Arbeiter; 
einzelnen Räume; 


die Beſeitigung des beim Betriebe entſtehenden 
Staubes und der dabei entwickelten Dünſte und 
Gaſe; 


gegen die Gefahren, die in der Natur des Be⸗ 
triebes liegen, namentlich gegen diejenigen, die 
aus Fabrikbränden erwachſen können; 


waſſer, ob und in welcher Weiſe für Speife-, 
Ankleide⸗ und Waſchräume Sorge zu tragen iſt, 
ſowie die Lage und Einrichtung der Aborte. 


§ 2. Die gleiche Verpflichtung liegt auch durch Beſchluß 
denjenigen Gewerbetreibenden ob, welche zur Zeit Landtages vom 


. bie Art der Maſchinen und deren Aufſtellung; 


b. 


. bie hoͤchſte Zahl der in jedem Raume zu be- 
. bie Zugänglichkeit, Licht⸗ und Luftverſorgung ber 


. bie Vorrichtungen zum Schutze der Arbeiter 


. bie Art der Verſorgung der Arbeiter mit Trink⸗ 


weniger als 10 Arbeiter beſchäftigen oder keine ele⸗ gabe auf 8482000 Mark feſtgeſtellte Hauptvoranſchlag 


des Provinzial⸗Verbandes von Weſt⸗ 
Rechnungsjahr 1. April 1899/1900 


In Vertretung. 
Hinze. 
Bekanntmachung. 
§ 104 ber Provinzial⸗Ordnung 


ſobald ſie ihren Betrieb bis der Verwaltung 
enen Umfang zu erweitern preußen für das 
hierdurch veröffentlicht. 
Danzig, den 11. April 1899. 
Der Landeshauptmann der Provinz Weſtpreußen. 


9) 

Auf Grund bes 
vom 29. Juni 1875/22. März 1881 werden bie bei- 
liegenden Auszüge aus den durch Beſchluß des 22. Weſt⸗ 
preußiſchen Provinzial⸗Landtages vom 16. März 1899 


§ 3. Zuwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe 


Marienwerder, den 12. Juni 1897. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
gez. von Horn. 


Ausführungs⸗Anweiſung. 


Die Aufſicht über die Ausführung der in 


mentare Kraft verwenden, 
zu dem im § 1 angegeb 
unternehmen. 


bis zu 60 Mark oder im Unvermögensfalle mit ver⸗ 
hältnißmäßiger Haft beſtraft. 


120 a—e der Gewerbeordnung zum Schutze für entlaſteten Jahres⸗Rechnungen des Provinzial⸗Verbandes 


Leben und Geſundheit der Arbeiter, ſowie zur Auf- von Weſtpreußen für das Rechnungsjahr 1. April 1897/98 
rechthaltung der guten Sitten und des An 
benfelben, enthaltenen Vorſchriften iſt nach § 139 b 
O. neben den ordentlichen Polizeibehörden den 
Gewerbe⸗Aufſichtsbeamten übertragen. 


war aus: 

1. den Rechnungen der Landeshauptkaſſe zu Danzig, 

2. der Rechnung der Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt zu 
Schwetz, 


ſtandes unter und z 


a. a 


1090. 
2198. 
2992. 
3622. 


1415. 
3005. 
3754. 
4405. 
6073. 
7027. 
8357. 
8987. 
9775. 
10035. 
10584. 
10865. 
11600. 
12269. 
12976. 
13155. 
13615. 
13827. 
14389. 
14905. 
15413. 
16037. 
16972. 
17970. 
18760. 
19545. 
19884. 


1516. 
3259. 
4172. 
5291. 
5919. 
6805. 
8163. 
9235. 
10071. 
10920. 
11407. 
11744. 
12126. 
12305. 
12802. 
13543. 
13991. 
14718. 
15371. 
15590. 
16138. 
16710. 
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3. der Rechnung der Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt zu 37 Stück Littr. B. zu 1500 Mk. 
Neuſtadt, 155. 270. 331. 468. 579. 690. 699. 
4. der Rechnung der Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt zu 1170. 1408. 1578. 1710. 1762. 2043. 2150. 
Conradſtein, 2204. 2601. 2627. 2809. 2821. 2857. 2964. 
5. der Rechnung der Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt 3184. 3217. 3334. 3423. 3479. 3510. 3579. 
zu Marienburg, 3631. 3774. 3830. 3913. 3988. 
6. der Rechnung der Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt 182 Stück Littr. C. zu 300 Mk. 
zu Schlochau, 173. 492. 826. 862. 943. 1327. 1359. 
7. der Rechnung der Provinzial⸗Hebammen⸗Lehr⸗ 1746. 2017. 2534. 2601. 2787. 2930. 3002. 
Anſtalt zu Danzig, 3060. 3147. 3314. 3326. 3568. 3650. 3742. 
8. der Rechnung der Provinzial-Beſſerungs⸗ und Get 3819. 4010. 4136. 4258. 4300. 4337. 
Landarmen⸗Anſtalt zu Konitz, 423. 4715. 4830. 5541. 5650. 5721. 5895. 
9. der Rechnung über das Zwangs⸗Erziehungsweſen BE 17 Ee 7015 6501 EE 82895 
D . 7 8468. 8525. 8608. 8679. 8805. 8957. 8982. 
zu Tempelburg, 9212. 9321. 9335. 9403. 9516. 9755 
10. der Rechnung der Wilhelm-Auguſta-Blinden⸗ 5. s A RYE 
9892 9838. 9954. 9989. 9999. 10026. 
Auftakt gu Röntgstpal, 10242. 10347. 10535. 10541. 10571 
ll. der Rechnung über die Einnahmen und Ausgaben 105g 7 393 i 7 a 
"e Q T 10591. 10593. 10730. 10744. 10790. 
für Kunit- und Wiſſenſchaft, 2 
. ` 11036. 11066. 11192. 11237. 11423. 
12. der Rechnung über den Weſtpreußiſchen Feuer- 11625. 11651. 11673. 11702. 12122 
ond, 12414, 12468 12657. 12756. 12858. 
‘ 5 m H H LM > ۰ ۰ . 3 
(E EE für bie Provinzial⸗Wittwen⸗ und 12990, 12058. 13113. 13122. 13134. 
14, ber eye سوه‎ egen. 13258. 19440. D Ds 
lichen Berufsgenoſſenſchaft Fe ; > : REM 
; ۲ ; 13873. 14080 14239. 14244. 14382. 
hierdurch veröffentlicht. 2 
1 ; 14519. 14587. 14606. 14767. 14854. 
E ME 14929. 15002. 15055. 15125. 83 
Der Landeshauptmann der Provinz Weſtpreußen. 15474. 15497. 15578. 15905. 15919. 
In Vertretung. 16276. 16444. 16533. 16537. 16621. 
Hinge. 17049. 17199. 17451. 17613. 17965. 
10) Bekanntmachung. 18042. 18112. 18135. 18562. 18625. 
Bei der nach den Beſtimmungen ber SS 39, 41/18905. 18920. 18985. 19332. 19499. 
und 47 des Geſetzes vom 2. März 1850 und nach 19549. 19593. 19679. 19704. 19803. 
unſerer Bekanntmachung vom 15 v. Mts. heute ſtatt⸗ 20228. 
gefundenen öffentlichen Verlooſung von Nenten: 158 Stück Littr. D. zu 75 Mk. 
briefen der Provinzen Oſt- und Weſtpreußen 222. 566. 661. 1120. 1262. 1284. 
find zum 1. Oktober 1899 nachfolgende Nummern 1620. 1681. 2119. 2127. 2662. 3006. 3196. 
gezogen worden: 3508. 3520. 3613. 3880. 4084. 4112. 4151. 
4 %.. Rentenbriefe. 4441. 4492. 4603. 4952. 5003. 5150. 5188. 
118 Stück Littr. A. zu 3000 Mk. 5409. 5419. 5443. 5550. 5554. 5571 5800. 
266. 361. 400. 678. 878. 1000. 1289. 1315. 6272. 6355. 6364. 6366. 6402. 6443. 6789. 
1525. 1544. 1564. 1690. 1720. 1971. 2160. 2890. 7118. 7166. 7191. 7353. 7456. 1994. $010. 
2927. 3031. 3279. 3634. 3734. 3850. 3864. 4004. 8482. 8538. 8672. 8706. 8876. 9034. 9077. 
4020. 4145. 4184. 4388. 4712. 4834. 4932. 5070. 9343. 9481. 9497. 9575. 9665. 9800. 9954. 
5113. 5117. 5306. 5317. 5720. 5810. 5861. 6373. 10213. 10271. 10355. 10384. 10850. 
6397. 6465. 6472. 6636. 6660. 6714. 6740. 6750. 10947. 11171. 11185. 11252. 11267. 
7005. 7036. 7323. 1402. 7423. 7448. 7510. 7678. 11498. 11527. 11642. 11674. 11729. 
1926. 8011. 8061. 8084. 8085, 8248. 8293. 8308. 11799. 11806. 11936. 12030. 12067. 
3368. 8389. 8453. 8474. 8490. 8561. 8808. 8815. 12169. 12241. 12242. 12247. 12262. 
8910. 9139. 9141. 9207. 9248. 9312. 9344. 9523. 12347. 12533. 12660. 12670. 12671. 
9528. 9573. 9725. 9860. 9975. 10113. 10246. 12820. 12852. 12951. 13361. 13367. 
10807. 10323. 10386. 10437. 10690. 10816. 13678. 13679. 13738. 13915. 13980. 
10959. 10984. 11009. 11491. 11662. 1173. 14303. 14392. 14451. 14465. 14486. 
11748. 11908. 11992. 12111. 12337. 12351. 14947. 14963. 14968. 15083. 15093. 
12474. 12570. 12583. 12651. 12758. 12766. 15419. 15443. 15450. 15482. 15555. 
12773. 12787. 12889. 12973. 13072. 13101./15914. 16067. 16093. 16097. 16137. 
13177. 16169. 16202. 16341. 16391. 16411. 
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16730. 16743. 16764. 16797. 16825. 16843. den 1. April 1892 Littr. C. Nr. 9144. 9694. 
16976. 17009. 17172. „ 1. Oktober 1892 Littr. C. Nr. 7332. 10455. 
II. 3½ 9%. Rentenbriefe. „ 1. April 1893 Littr. B. Nr. 1670. Littr. C. 
17 Stück Littr. L. zu 3000 Mk. Nr. 142. 281. 493. Nr. 18520. Littr. 
521. 570. 764. Den 12292. 
1318. 1498. 1700. 13152. 
1927. 2365. 2418. „ 1. Oktober 1893 Littr. C. Nr. 14732. 
2596. 2785. 2955. „ 1. April 1894 Littr. B. Nr. 3198. Littr. D. 
B 
m 


3023. 3619. Nr. 14703. 

1 Stück Littr. M. zu 1500 Mk. Nr. 82. . Nr. 2716. 

8 Stück Littr. N. zu 300 Mk. Nr. 664. 704. 755. Nr. 10051. 16122. 
771. 784. 1470. Littr. D. Nr. 
1550. 1822. 3122. 5384. 

9 Stück Littr. O. zu 75 Mk. Nr. 96. 132. 290. „ 1. Oktober 1895 Littr. C. Nr. 7129. 16929. 
324. 358. 749. i D. Nr. 
798. 1308. 1391. 7324. 7762. 

Die ausgelooſten Rentenbriefe werden den In⸗ „ 1. April 1896 Littr. B. Nr. 1513. Littr. C. 
habern derſelben mit der Aufforderung gekündigt, Nr. 8031. 9609. 
den Kapitalbetrag gegen Quittung und Rückgabe der 16750. Littr. D. 
Rentenbriefe in kursfähigem Zuſtande und zwar Nr. 10878. 11690. 
zu J mit den dazu gehörigen Zinskoupons Serie VII 14676. 14695. 
Nr. 3—16 und Talons, zu II mit den dazu gei „ 1. Oktober 1896 Littr. A. Nr. 5370. Litir. O. 
hörigen Anweiſungen vom 1. Oktober 1899 ab Nr. 8547. 10510. 
bei unſerer Kaſſe hierſelbſt, Tragheimer Littr. D. Nr. 
Pulverſtraße Nr. 5 bezw. bei der Renten⸗ 4369. 5248. 
bank⸗Kaſſe für die Provinz Brandenburg in 13818. 

Berlin an den Wochentagen von 9—12 Uhr Vor⸗ „ 1. April 1897 Littr. A. Nr. 5369. Littr. C. 
mittags in Empfang zu nehmen. Nr. 3269. 14718. 

Den Inhabern von ausgelooſten und gekündigten 17247. 17770. 
Rentenbriefen ſteht es auch frei, dieſelben mit der Poſt Lite D. Nr. 
an die genannten Rentenbank⸗Kaſſen portofrei 5309. 5929. 8205. 
einzuſenden und den Antrag zu ſtellen, daß die Ueber⸗ 11591. 
mittelung des Geldbetrages auf gleichem Wege und, I sei Gg 
ſoweit ſolcher die Summe von 800 Mark nicht über⸗ den 1. April 1894 Littr. O. Nr. 100. 
ſteigt, durch Poſtanweiſung, jedoch auf Gefahr und „ 1. Oktober 1894 Littr. M. Nr. 55. 

Koſten des Empfängers erfolge. „ 1. April 1895 Littr. O. Nr. 402. 

Einem ſolchen Antrage ift eine Quittung nach „ 1. April 1896 Littr. O. Nr. 418. 
folgendem Muſter: wiederholt aufgefordert, den Nennwerth derſelben nach 

Ner. Jb buchſtäblich .. . . . Mark für Abzug des Betrages der inzwiſchen eingelöſten, nicht 

d . . ausgelooſten .. %. Rentenbrief .. der Pro⸗ mehr fälligen Koupons zur Vermeidung weiteren Zins⸗ 

vinzen Oft- und Weſtpreußen Litt ... Nr. verluſtes und künftiger Verjährung bei den genannten 

aus der Königlichen Rentenbank⸗Kaſſe zuuu Kaſſen unverzüglich in Empfang zu nehmen. 

empfangen zu haben, beſcheinigt. Die Verjährung der ausgelooſten Rentenbriefe 

C= (Ort, Datum, Name.) tritt nach den Beftintmungen des § 44 a. a. O. 
beizufügen. binnen 10 Jahren ein. 

Vom 1. Oktober 1899 ab hört bie Ber- Hierbei machen wir zugleich darauf aufmerkſam, 
zinſung der ausgelooſten Rentenbriefe auf und es daß die Nummern aller gekündigten reſp. zur Ein⸗ 
wird der Werth der etwa nicht mit eingelieferten löſung noch nicht präſentirten Rentenbriefe durch die 
Koupons bei der Auszahlung vom Kapital in Abzug von der Redaktion des Königlich Preußiſchen Staats⸗ 
gebracht. anzeigers in Berlin herausgegebene „Allgemeine Ver⸗ 

Gleichzeitig werden die Inhaber der nachſtehenden, looſungstabelle“ im Mai und November jeden Jahres 
bereits früher ausgelooſten, feit zwei Jahren ric veröffentlicht werden. Das Stück dieſer Tabelle iſt 
ſtändigen und nicht mehr verzinslichen Rentenbriefe bei der gedachten Redaktion für 25 Pf. käuflich. 
aus den Fälligkeitsterminen: Königsberg, den 16. Mai 1899. 

۱ I. Zu 4 %. Königliche Direktion der Rentenbank für bie Provinzen 
den 1. April 1891 Littr. D. Nr. 7941. Oſt⸗ und Weſtpreußen. 
„ 1. Oktober 1891 Littr. B. Nr. 1658. Littr. D. 
Nr. 11590. 


„ 1. Oktober 1894 Littr. 
„ 1. April 1895 Littr 
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11) Verhandelt 4. des Herrn Rentners Schmidt⸗Langfuhr, 
bei der Königlichen Direktion der Rentenbank für die ſowie des zugezogenen Rechtsanwalts und 
Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen. Notars, Herrn Juſtizrath Ellendt von hier 


Königsberg, den 16. Mai 1899. durch Feuer vernichtet, was von den Unterzeichneten 

Nach Vorſchrift der SS 46 bis 48 des Renten- durch Vollziehung dieſer ihnen vorgelegten und von 
bank⸗Geſetzes vom 2. März 1850 und des § 42 der ihnen genehmigten Verhandlung beſcheinigt wird. 

Geſchäftsanweiſung für die Königlichen Direktionen der gez. Negenborn. Dultz. Schmidt. Mitzlaff. Ellendt. 


Rentenbanken vom 12. Juli 1850 ſollen heute bei a. u. 8. 
Gelegenheit der Auslooſung von Nentenbriefen die gez. Gillet. Puſchmann. Benecke. 
früher ausgelooften und bezahlten Rentenbriefe nebſt 12) Perſonal⸗Chronik. 
den mit dieſen zurückgelieferten, nicht mehr fälligen Im Kreiſe Dt. Krone iſt der Adminiſtrator Hugo 
Zinsſcheinen und den dazu gehörigen Anweiſungen vers © il dt zu Marzdorf zum Stellvertreter des Amts- 
nichtet werden. vorſtehers für den Amtsbezirk Marzdorf ernannt. 

Die zu vernichtenden Papiere ſind in den auf⸗ Im Kreiſe Roſenberg iſt der Gutsbeſitzer Reuter 


geſtellten, vorſchriftsmäßig beſcheinigten Verzeichniſſen in Halbersdorf zum Amts vorſteher und der Gutsbe⸗ 
nachgewieſen und gelangen nach denſelben zur Bers ſitzer Stoppel in Seeberg zum Stellvertreter des 


nichtung: Amtsvorſtehers für den Amtsbezirk Seeberg ernannt. 
Littr. A. zu 3000 Mk. 136 Stück, Im Kreiſe Thorn ift der Gutsbeſitzer Tol lik 
n e ee zu Kielbaſin zum Amtsvorſteher für den Amtsbezirk 
Ne C. O00 209 i" Friedenau ernannt. 
p D. o al, Dem Thierarzt Eugen Grunau ift bie font 
in Summa 679 Stüd, miſſariſche Verwaltung der Kreisthierarztſtelle des 
Littr. F. zu 3000 ME. 13 Stid, all ما‎ 5 mit dem Amtswohnſitz in Flatow über: 
G. „ 1500 1 تا‎ E OSA Die, Eë 
Më 299: 7 me Die Ortsauffidt über die neueingerichtete Schule 
p J. 7 75 " 2 7 zu Swatno, im Kreiſe Schwetz, ift dem Pfarrer Huf 
" “au e in Oſche übertragen worden. 
in Summa 23 Stück, In) Erledigte Schulſtellen. 
۳ ji 1 3000 ME 10 Stud, | Die erſte Lehrerſtelle an der Volksſchule in 
p e M 0 Se 19 nn | Mtefionstowo, Kreis Strasburg, ift erledigt. 
o | Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche fid um 
in Sni 30-Std dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
۲ — ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Rentenbriefe nebſt Zinsſcheinen und Anweiſungen. Herrn Sermond in Strasburg Bnr. zu melden. 
Dieſelben wurden in Gegenwart der von der Die Lehrerſtelle an der Volks⸗Schule zu Krong, 
Provinzialvertretung gewählten Deputirten: Kreis Tuchel, wird zum 1. Juni d. Js. erledigt. 
1. des Herrn General-Landſchaftsraths Negenborn⸗ Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche fih um 
Neuhäuſer, dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
2. „ Herrn Gutsbeſitzers Dultz-Fabiansfelde, ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
3. , Herrn Konſuls Mitzlaff⸗Elbing, Dr Knorr zu Tuchel zu melden. 
SSS سس سس‎ yy E AAA RÀ e 


(Hierzu zwei Extra⸗Beilagen unb der Oeffentliche Anzeiger Nr. 21.) 


Nediairt im Bureau der Könialichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 
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Extra⸗Beilage 


= Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Auszüge 


aus den 


kutlaſteten Jahres⸗Rechnungen der Provinzial⸗Verwaltung 


der Provinz Weſtpreußen 


für das Rechnungsfahr 1. April 18%. 


— n2 — am 


Druck von A. W. Kafemann in Danzig 


Bi. 


8634 975 


— Se 


1. Rechnungen der Landes-Hauptfaffe zu Danzig 


ME. 


2316 923 
23874 
24598 

1196507 

85 


1070 000 


2 785 694 
31509 
65 845 
18 804 

200 

60 602 
2 209 
674 
882 446 
112195 
42 801 


Summa 


pro 1. April 1897/98. 


l. Einnahme. 
A. Haupt⸗Fonds. 
a. Ordentliche Einnahmen. 


Allgemeine Verwaltung ! 
Verwaltung und Unterhaltung der x Provingiat SECH 
Landarmen-Verwaltung. ; 
. Provinzialſteuern 
Insgemein⸗Verwaltung. 
Schulden⸗Verwaltung 


b. Außerordentliche Einnahmen . 


B. Neben⸗Fonds. 


Provinzial⸗Hilfskaſſen⸗ und Meliorations⸗Fonds ; 
. Provinzial Hilfstaffens und Meliorations⸗ Ge NE ۱ 
Pferde⸗Verſicherungs⸗Fonds 2 
Pferde⸗Verſicherungs⸗Reſerve⸗ Fonds 
„Rindvieh⸗Verſicherungs⸗Fonds 
„Rindvieh⸗Verſicherungs⸗Reſerve⸗Fonds 

. Rranfenpflege-Fonds für m Regierungsbezirk Dang 
Provinzialſtändiſcher Stipendien⸗ Fonds 
Weſtpreußiſcher Feuer ⸗Societäts-Fonds 
Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waiſen⸗ žal 

. Sunft und Wiſſenſchaft ۰ 


بر وج دن ب ان دی 


بر و ون جر Ën‏ دی ei‏ ف S‏ بر 


— — 


Mk. 


788 563 
634059 
1056 1 
1 1 

63 969 
540 151 


1112355 


2 354158 
31298 
13 469 


200 
200 
2183 
592 
717958 
110 830 
40 432 


IL Ausgabe. 
A. Haupt⸗Fonds. 
a. Ordentliche Ausgaben. 


Allgemeine Verwaltung : 
Verwaltung und Unterhaltung der t Provigil fen 
. Landarmen-Verwaltung . : : 
ار‎ 

Insgemein⸗Verwaltung. 

Schulden⸗Verwaltung 


b. Außerordentliche Ausgaben 


B. Neben⸗Fonds. 


Provinzial⸗Hilfskaſſen⸗ und Meliorations⸗Fonds 
Provinzial⸗Hilfskaſſen⸗ und . 
Pferde⸗Verſicherungs⸗Fonds 5 1 
. Pferde-Berficherungs-Neferve- Fonds . 

. Rindvieh-Berfichherungs-Fonds — . . 

. Rindvieh-Verficherungs-Referve-Fonds 


Kranfenpflege- Fonds für den Regierungsbezirk Soe 


. Provinzialftändifcher Stipendien⸗Fonds 
. Weftpreußifcher Fener-Societats-Fonds . 
. Provinzial-Wittwen- und Waiſen⸗ ek: 
. Kunft und Wiſſenſchaft 0 


بر وه ون O‏ ہہ من ف م نم 


— — 


D OO PM 


Summa 7468 525 


. 8634973 Mk. 52 Pf. 
1468525 „ 75 


۸۸ ۸۸ 


Balance. 


Die Einnahmen betragen 
Die Ausgaben betragen . 


Mithin Beftand 1166447 ME 77 Pf 


he 


ok — 


2. Rechnung der Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt zu Schwetz 
pro 1. April 1897/98. 


Mk. 


10 
11143 
NIE 
3 982 
106 655 


237 5 


315 
55 473 
2 460 
15 240 
104 1 
29 860 
15 063 
10164 
5415 
294 
1811 
3975 
L. 


237 705 


l. Einnahme. 
Ordeutliche Einnahmen. 


Vom Grundeigenthum und ökonomiſchen Nutzungen . 


Summa 


— Zur Notatenerledigung aus 7 


Kur⸗ und Verpflegungskoſten 
Insgemein 
Zuſchuß aus der Landes- Hauptkaſſe 


e دنت‎ DD سم‎ 


II. Ausgabe. 
Ordentliche Ausgaben. 


Abgaben und Laſten 


. Beloldungen, Nenmmerationen und Löhne e 


1 
2 
3. Zu Bureau-Bedürfniffen , 
4. Bu Bauten und dahin gehörige Ausgaben 
5. Zur Beköſtigung 


6. Zur Ergänzung und Unterhaltung des Inventars 


7. Heizung und Beleuchtung 


8. Zur Reinigung, ſowie zur Unterhaltung der Lagen Dé 


Summa 


237 705 ME 07 Pf. 
231705 % 07 


Balancirt. 


n 


9. Aerztliche Bedürfniſſe . 
10. Kirchliche Bedürfniſſe ; 
11. Zur Landwirthſchaft und Gartenkultur 


12. Zur Unterhaltung von u und um : 


13. Insgemein 


Balance. 


Die Einnahme beträgt 
Die Ausgabe beträgt . 


Pf. 


- 5 


3. Rechnung der Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt zu Neuſtadt 


OTE 


32 375 
145 428 

2 902 
100 624 


249 
55 151 
2 421 
12.799. 


21 4 
26 816 
10 289 
7316 
212 
22 556 
3260 | 


281 330 


| 118386 


281 330 


Summa 


Summa 


281330 ME 78 Bf. 
281 0 


Balancırt. 


78 gës 


pro 1. April 1897/98. 


I. Einnahme. 
Ordentliche Einnahmen. 


Vom Grundeigenthum und bökonomiſchen دب‎ d 
. Kure und Berpflegungstoften . e 
Insgemein : 

Zuſchuß aus ber Landes⸗ Hauptkaſſe 


II. Ausgabe. 


Ordentliche Ausgaben. 


Abgaben und Laſten : 

. Befoldungen, Remunerationen und Löhne 1 

Zu Bureaubedürfniſſen. 

Zu Bauten und dahin gehörige Ausgaben 

Zur Bekbſtigung à 

. Bur Ergänzung und Unterhaltung des Inventars 
Zur Heizung und Beleuchtung. 

Zur Reinigung und ne der agen ꝛc. 
Aerztliche Bedürfniſſe . 

10. 
11. 
12. 


Kirchliche Bedürfniſſe ۹ 
Bum Betriebe der EN nf d 
Insgemein e 


Balance. 


Ae OF DO Fi 


si M where‏ من ی 


Die Einnahme beträgt 
Die Ausgabe beträgt 


E. Sa 


4. Rechnung der Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt zu ۸ 


Mk. 


4765 
78 614 
1153 
122 898 


207432 


41149 | 


2 142 
7298 
80 381 
12 284 
39431 


8119 
5416 

134 
3 875 


207 432 


pro 1. April 1897/98. 


A. Anſtalts-Nechnung. 
1, Einnahme. 


Ordentliche Einnahmen. 


Aus Grundeigenthum und iz 3 F 
. Kur- und Verpflegungskoſten ' 
Insgemein ; 

Zuſchuß aus ber Landes⸗ „Hauptkaſſe. 


A Co DO me 


Summa 


II. Ausgabe. 
Ordentliche Ausgaben. 


Abgaben und Laſten : 1 
. Befoldungen, Remunerationen und Lohne 3 
. Bureaubedürfniffe : 
Zu Bauten und dahin gehörige Ausgaben 
Zur Beköſtigung 
Zur Ergänzung und Unterhaltung des Inventars 
Zur Heizung, Beleuchtung und Waſſerverſorgung / d 
Zur Reinigung, ſowie zur e der "gedo des Bette, Bilge 
und Handtuchzeuges 
9. Aerztliche Bedürfniſſe . 
10. Kirchliche geteilte ۲ 
11. Insgemein 


oro Om d 


Summa 
Balance. 
Die Einnahme beträgt ۰ . . . . . . 207432 Mk. 54 Pf. 


sabe beträg e. 22,7 20048207, 1004 7 
: Balancirt. 


tih 


Ml. 
B. Rechnung über die mit der Provinzial-Irren-Anſtalt Conradſtein 
verbundene Landwirthſchaft pro 1. April 1897/98. 
1. Einnahme. 

1. Aus der Acker⸗ und Gartenwirthſchaft 19 113 

2. Aus der Viehhaltung 18 369 

NER N SAQI TE ST 30 

4. Aus verpachteten Zubehörungen - 196 

eim : w37 
Summa 38 507 

II. Ausgabe. 

1. Abgaben und Laſten r 985 

2. Renten, Schuldzinſen und zur Amortiſation des Ankaufs⸗Kapitals 5 953 

3. Gebäude- und Inventarien⸗Verſicherung gegen Feuersgefahr — 

lche Ausgaben u 9477 

5. Zur Ergänzung und Unterhaltung der Baulichkeiten. 1685 

6. Zur Ergänzung und Unterhaltung des Inventars 1430 

7. Für die Acker⸗ und Gartenwirthſchaft . 3375 

8. Für die Viehwirthſchaft Ger? 10944 | 

9, 80 . . . Br 394 
Summa | 34247 

Balance. 
Die Gi hme beträgt. 38 507 Mk. 47 Pf. 
beige SEL O, 


Ueberſchuß 4259 ME 86 BF. 


8 


5. Rechnung der Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt zu Marienburg 


Pf. 


Mk. 


90 
23 
63 407 


8123 


Summa 71 644 


33 341 
350 


536 | 


77 


97 


1079 
2334 
19882 
4495 
255 
1034 


8160 


Summa 71644 


. 71644 ME 89 Pf. 
. 11644 


89 


" 


pro 1. April 1897/98. 


L Einnahme. 
a. Ordentliche Einnahmen. 


Einnahme von Freiſchülern, SE und EES 
. Unvorhergefehene Einnahmen 4x e 
. Zuſchuß aus der ۶ Hauptkaſſe. 1 


b. Außerordentliche Einnahme. 


Kauffmann'ſches Legat. 


I. Ausgabe. 
a. Ordentliche Ausgaben. 


. Befoldungen . ۲ 
Andere perſönliche Ausgaben y 
Zu Unterrichtsmitteln 

. Zu Schufntenfilien . 

Zu Hausgeräthen . d 
Für Heizung und Beleuchtung 

. Baufoften und Abgaben : 
. Koft: und Pflegegeld ; 

. Sir Kleidung und Schaan 
. Für Krankenpflege. 
Jusgemein 


b. Außerordentliche Ausgaben. 


„Kauffmann'ſches Legat. 


Balance. 


Balancirt. 


— 


O O oc doe 


Ach ` kel 


Die Einnahme beträgt . 
Die Ausgabe beträgt 


6. Rechnung der Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt zu Schlochau 


Pf. 


25 
59 


Mk. 


69 
63 4 


63 613 


32 630 


350 
494 
64 


46 


764 


656 
21895 
5 268 
357 
1087 


63 613 


Summa 


Summa 


9 


pro 1. Aprif 1897/98. 


l. Ginwalh we. 
Ordentliche Einnahmen. 


Einnahme von Penftonären, Freiſchülern und 2 pap 
. Unvorhergefehene Einnahmen. Es 
Zuſchuß aus der Landes⸗Hauptkaſſe 


ll. Ausgabe. 


Ordentliche Ausgaben. 


63 613 Mk. 84 Pf. 


L 


84 


H 


63 613 
Balancirt. 


. Befoldungen . ; 
. Andere perfoutiche Ausgaben 3 
Zu Unterrichtömitteln . 

. Bu Schufutenfilien . 

Zu Hausgeräthen 1 
Für Heizung und Beleuchtung 
. Baufoften und Abgaben 

. Soft; und Pflegegeld. 
Für Kleidung und Schlage) 
Für Krankenpflege. 
JInsgemein : 


Balance. 


p— 


ka C co 00 do 


m — 


Die Einnahme beträgt. 
Die Ausgabe beträgt 


— — 


7. Rechnung der Provinzial⸗Hebammen⸗Lehr⸗Anſtalt zu Danzig 
pro 1. April 1897/8. 


Mk. Pf. 
6408 18 
83 05 
21778 60 
28269 83 
1188899 
11647 40 
527 48 
3059 83 
1188 — 
2526 | 19 
1239 | 04 
892 | 90 
28269 | 83 


Summa 


Summa 


Zur Ergänzung und RT des rentas 


28269 Mk. 83 Pf. 


۸۵ 


83 


۸۸ 


28269 
Balancırt. 


nnahme. 


Hebungen von Lehrſchülerinnen e 


Zuſchuß aus der Landeshauptkaſſe ۱ 


us gabe. 


I. Gi 


Ordentliche Einnahmen. 


Vom Grundeigenthum 


Jusgemein 


A CoO DD E 


ll. à 


Ordentliche Ausgaben. 


Beſoldungen und andere e Dé PLE 


Zur Heizung und Beleuchtung ۱ 


chülerinnen : 


Balance. 


Zur Beſpeiſung 
Zur Reinigung 


Zur Beſchaffung für bie Lehrſ 
. Baufoften und Abgaben 


(O =X OD Op Dä Nm 


Insgemein 


Die Einnahme beträgt 
Die Ausgabe beträgt 


EXATI ا‎ 


8. Rechnung der Provinzial⸗Beſſerungs⸗ und Landarmen⸗Anſtalt 


Mk. 


16 053 
54 755 
8887 
107 247 
11661 


198 611 


18 328 


216 0 


648 

53 847 
3698 
104 182 
2414 
24212 
5979 


446 | 


3182 


198 1 


2 000 


12 352 
3976 


18 328 
216 940 


zuſammen 


Summa 


zuſammen 


2. Zum Umbau eines Keſſelhauſes und des Schornſteins, ſowie zur Beſchaffung 


zu Konitz 
pro 1. ui 1897/98. 


A. Anſtalts⸗ icf. 
L Einnahme. 


a. Ordentliche Einnahmen. 
1. Aus Grundeigenthum und ökonomiſchen Nutzungen 
2. Arbeitsverdienſt der Häuslinge . : : 
9. Erſtattete Unterhaltungskoſten von ver mögenden Häusfingen ۲ 


4, Zuſchuß aus der Landes: al 
5. Susgemein . Y 


b. Außerordentliche Einnahmen. 
Zu außerordentlichen Ausgaben Zuſchuß aus ber Landes⸗Hauptkaſſe 


IL Ausgabe. 
a. Ordentliche Ausgaben. 


Abgaben und Laften . 

. Befoldungen, Penſionen und Remunerationen 
Bureaukoſten : 

. Zur Unterhaltung der Häuslinge , 

Zur Unterhaltung des Inventars. 

Zur Heizung und Beleuchtung 

. Baus und Reparaturkoſten . ۰ . 
Zu Kultus⸗ und Unter sbelfuffe A 
Jusgemein 


n Co P5 rm 


b. Außerordentliche Ausgaben. 
Zur Anlage einer Mühle aus 18°%/94 


m 


eines dritten Dampfkeſſels 


3. Zur Erbauung einer Arbeitsbaracke für Schmiede, Schloſſer und Klempner l 


galana 
Summa 
Balance. 
WEE Deo 26940 Mk. 08 Pf. 
216940 , 08 „ 


Balancirt. 


B. Rechnung über die mit der Provinzial⸗Veſſerungs⸗ Anſtalt Konitz verbundene 
Landwirthſchaft und Ziegelei pro 1897/98. 


| wt 


a a 


59 
34 


19 108 
66 860 
414 
160 
1577 


88 715 


32 120 


24 4 


145 970 


235 


429 

6 738 
14 
T9202 
2 654 
3573 
6 830 
42 176 
52 

65 
353 


82 395 


22 987 


24 4 


129917 


zuſammen 


Summa 


Reſtperwaltung zur beſſeren Waſſerverſorgung des Gutes Siegel . 


Renten, Schuldzinſen und zur Amortiſation des Ankaufskapitals l 
: Gebände⸗ und Inventarien-Verſicherung gegen n 


zuſammen 


9394 Mk. 46 Pf. 
1250 eg 
558 36 
4990 „ 90 „ 
6793 „ 74 


zuſammen 


Summa 


145 970 Mk. 75 Pf. 
129 7 34 


u " 


16053 Mk. 41 Pf. 


I. Einnahme. 
Ordentliche Einnahmen. 

a. Gutswirthſchaft. 

1. Aus der Ader- und e ee 

4 Aus ber Viehhaltung 

Aus der Geflügelzucht ; 
S Aus der Bienenzucht, Week an E 
5. 00 . 


b. Ziegelei. 
1. Aus dem Verkauf von Fabrikaten. 

c Bückerei. 
1. Aus dem Verkauf von Fabrikaten 


II. Ausgabe. 
1. Ordentliche Ausgaben. 
a. Gutswirthſchaft. 


| 


. Abgaben und Laften 


Perſönliche Ausgaben £ 

. Zur Ergänzung und Unterhaltung der Baulichkeiten. 
. Zur Ergänzung und Unterhaltung des Inventars 
Für die Acker⸗ und Gartenwirthſchaft . 

Für die Viehwirthſchaft 

Für die Geflügelzucht : : 

Für die Bienenzucht, el a und * e : 
JInsgemein : : 


— C CO OO -1 ي‎ OQ i» o5 n2 س‎ 


— — 


b. Ziegelei. 
. Perfönliche Ausgaben 
. Zur Unterhaltung und Ergänzung der Baulichkeiten 
Zur Unterhaltung und xa des C ET 
Für Brennmaterial e : 
. Insgemein 


C VS o» 5 ta 


C. Bäckerei. 
1. Zu den verſchiedenen Ausgaben 


Balance. 
Die Einnahme beträgt NU e. 
Die Ausgabe beträgt . 


Ueber "T 


۳ e te 


Rechnung über den Anterſtützungs-Jonds der Provinzial-Beflerungs- 


Summa 


Summa 


2309 Mk. 24 Pf. 


HU 


Anftalt zu Konig pro ۰ 


l. Einnahme. 


. Meberfchuß vom Vorjahre 
Zur Verſtärkung des Reſervefonds 
„Zinſen von belegten Kapitalien 


Zur Strafe eingezogene oder nicht abgeobene دهع هو‎ 


55 


" 


An Geſchenken . 
An Zuſchüſſen aus dem icio jar . 
. Un fonftigen Einnahmen. i e 


ll. Aus gabe. 


. Zur Kapitalifirung . : 

Zur Verſtärkung des Reſervefonds ۱ 

Zur Unterftügung entlaffener Häuslinge . : 
Zur Unterſtützung nothleidender Angehöriger von Häuslingen ; 
Zur Weihnachtsfeier der ۶ . 0 

Zur Gewährung von Koſtverbeſſerungen und Geuuß mitteln 
Zu Beiträgen für Vereine zur Sut pue 

Zu ſonſtigen Ausgaben 2 


Balance. 


Beftand 508 Mk. 69 Pf. 


x ae. 


C» O' Ro N ta‏ 1- من 


Die Einnahme beträgt . 
C 4800 


Ir 


9. Rechnung über das Zwangs⸗Erziehungsweſen und die Provinzial⸗ 


Pe 


ME, 


885 
8i 

59 
1143 


10961 
13132 


17286 
19 664 
680 
946 
1969 
3 086 
20 4 
5 337 
569 
328 
842 
830 
1454 


| 13189 


Zwangs⸗Erziehungs⸗Anſtalt zu Tempelburg 
pro 1. April 1897/98. 


l. Einnahme. 


. Bom Grundeigenthum. 
Oekonomiſche Nutzungen 
Erlös für gefertigte Waaren . 
. Unvorhergeſehene Einnahmen . 


gem بر‎ 


Zuſchuß aus ber Landes⸗Hauptkaſſe. 
Summa 
ll. Ausgabe. 
1. Pflegegeld für die in Privatpflege befindlichen Kinder 
2. Beſoldungen, Remunerationen und Löhne. 
3. Penſionen . wm 8 
4. Bu Unterrichtsmitteln 1 . - - 
5. Zur Unterhaltung der Hans: und Küchengeräthe. 
6. Zur Heizung und Beleuchtung 
7. Baukoſten und Abgaben ST : 
8. Beſpeiſung A 
9. Für Bekleidung und Schlafgeräth 
10. Für Arzt und Arznei . de, 
11. Kur⸗ und Berpflegungskoften . š 
12. Für Ertheilung des n Unters 
13. Bureau-Bedürfniffe . 8 : 
14. Insgemein 
Summa 
Balance. 
obeträgg ge. 78 132 308032 Br 
J TUS MELLE UE WED E am 


Balancirt. 


— le 


10. Rechnung der Wilhelm⸗Auguſta⸗Blinden⸗Anſtalt zu Königsthal 
pro 1. April 1897/98. 


e 
L Ciu nahme. 
Ordentliche Einnahmen. 
ii Nokaken⸗Erledigung pro 1896/97 . —8 8| 70 
1. Aus Grundeigenthum und ökonomiſchen Nutzungen 189 80 
r ge tr oc v 3654 94 
3. Aus dem Handarbeitsbetriebe. . eem E 43932 58 
4. Zum Beſten des weiteren Sorttonmens eee Beating "Py Zi Säit 5603 70 
5. Unvorhergeſehene Einnahmen AM n 70 23 
6. Zuſchuß aus der Landes⸗ Hauptkaſſe. i و‎ 4 
Summa 90574 89 
IL Ausgabe. 
Ordentliche Ausgaben. | 
— Bur Notaten⸗Erledigung pro 1896/97 ) 277 Fee 
1. Abgaben unb Laſten a ui ee EE 63. 4 
2. Beſoldungen, Remunerationen und Löhne P es En 16051 90 
c 798 06 
4. Für den Handarbeitsbetrieb .. n 40367 71 
5. Zur Unterhaltung von Haus⸗ und Küchengeräthen (XU om v 703 53 
6. Heizung, Beleuchtung und Reinigung و‎ 3659 35 
7. Baukoſten und dahin NU — F 3425 89 
8. Beſpeiſung . ee, CSN Mom و‎ es 11762 | 54 
9. Bekleidung und Schlafgeräth : WW 4398 56 
10. Arznei⸗, Kur⸗ und Verpflegungskoſten I sve 494 51 
11. Bureaubedürfniſſe . 621 94 
12. Zum Beſten des weiteren Borttommens eae Sage AT 5 603 70 
lar e a HT er s : "NEN 2 622 26 
Summa 90574 89 
Balance. 
Die Einnahme beträgt.. . . . 90574 Mk. 89 Pf. 
7 un H 


Balancirt. 


— 16 — 


11. Rechnung über die Einnahmen und Ausgaben für Kunſt und 


EE EN 


2678 | 98 
40000 | — 
122 | 50 


42 801 | 48 


2678 93 
6 880 | — 
13082 | — 
12 203 | 78 
5638 | 16 


40 432 


Wiſſenſchaft 


pro 1. April 1897/98 


L Einnahme. 
Ordentliche Einnahmen. 
— Beſtand aus dem Vorjahre 


Zuſchuß aus der Landes- Hauptkaſſe. 
2. Unvorhergeſehene Einnahmen . 


— 


Summa 
IL Aus gabe. 
Ordentliche Ausgaben. 
— Reſtausgabe vom Vorjahre 
1. Subventionen e 
2. Perſönliche Ausgaben für das Museum 
3. Sächliche Ausgaben für das Mufeum . . 
4. Zur Dispoſition der Ceutral-Kommiſſion . 
Summa 
Balance. 
Die ll 42801 Mk 43 Pf. 
, a DE 7 f 


Beſtand 2368 Mk. 56 Pf. 


| 


t PEL 


12. Rechnung über den Weſtpreußiſchen Feuer⸗Societäts⸗Fonds 
pro 1. April 1896/97. 


L Einnahme. cm ال‎ 
Do E m «ð بر‎ rotos 734 50 
hee. 14182 333 77 
3, Ordentliche Feuer⸗Societäts⸗ Beiträge e 628 504 67 
e ez des Neferveſo ns 69050 82 
5. Insgemein - ug p | 161 17 
6. Zur Deckung des Deficits ST. Se MT EDD 
Summa | 882446 | 31 
IL Ans gabe. 
1. Zu Reſt⸗Brandentſchädigungen rn te al ts) ad oC ND 
2. Beſoldungen und fonftige perſönliche اه‎ A eh Sia EEN | 5/5699 |- 62 
3. Sächliche Ausgaben. N fn SN e fet و‎ 
4. Brand- und Löſchſchadensvergütungen * 4143509 e 
5. Prämien für Ermittelung von Brandſtiftern ꝛc. ۱۳۳۳ la 715 50 
6. Beihilfen zur Beſchaffung von he chen SE EE ke | 8606 | — 
7. Zur Ergänzung des Refervefonds . . ان‎ ade oy ee 56023 | 52 
8. Zu Prozeßkoſten 4 68 
9. Beiträge an den Verband ö ffentlicher Saen chene in Deutſch land Giel 
10. Bur Errichtung einer تن‎ "Sch a Ka TER 2 500 
11. Susgemen `. . . T 646 


Ed 
D | 


Summa | 717958 | 16 


Balance. 


Die ue ۱0۲۵0 < . مر‎ 8382 446 Mk. 31 Pf. 
Die 17958 „ 16 سر‎ 


Beſtand 164488 Mk. 15 Pf. 


EIS za 


13. Rechnung für bie Provinzial-Wittwen- und ۲ 
pro 1. April 1897/98. 


ER ME. B 
L Einnahme. - E 
den Vorjahr mer m TES 865 | 23 
ic Detgmenerbeiträge جر‎ u S nr UE a me V TRI 
QE DK e. ue votare uA tee Nace c T M 
3. Cidjrbeit$jonb8 . . . BI ov ACE o cul SEEN 
K. ist) E TEL 7. —T—:˙ M 8568 | 14 
Summa | 112195 | 29 
Il. AR مان‎ 
1. Wittwen⸗ und ine T uel تس«‎ O EA 
2. Sicherheitsfonds — . . FE 50106 | 65 
c la ee SC — 2 
Summa 110 830 | 84 
Balance. 
Gu, — ss e O9 BE 
Die Us Ove BEE جر‎ e, ue ITI, 


Beſtand 1364 ME 45 Pf. 


CTS ted 


14, Rechnung der Weſtpr. landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft 
zu Danzig. 
pro 1. Januar bis ultimo Dezember 1897. 


d EEUU Ri. 
I Gitte 1 me. 


1. Betriebsfonds und nicht angelegter Betrag des E v WE ^ 55777| 3T 
2. Beiträge der Genoffenfchaftsmitglider . . . „ ae | 149029 L8 
ie aus dem Neſervefonſ gd 5 — — 
#۰۵۱۲۵۲۵۵0۲۲. . . E 257 — 
5. Zinſen für zeitweiſe ue angelegte Dënn , sk. e: 20 | 05 
6. s . .. ASC e A use uin. 1954 | 68 
CCC SOS NE 6430 — 
Summa | 588068 | 94 
I. ر‎ e | 
1. Entſchädigungen für Unfälle 401 700 32 
e ⅛˙Ü7'ͤÄ') ee a‘ 1827151591 
Sy c IR erdt E c ML 2430 18 
DENEN Tenoa s stet en tu roce UE, 
1 ccu ooien ber ,Seffimm, u ma nnn ——1— 60571 | — 
ii in den Kapitalfongnsdggsss.. uror ster tte سب‎ — 
Summa | 525886 88 
Balance. 
Die Einnahme beträgt . . . . . . . . . 588068 Mk. 94 Pf. 
25886 „ 88 4, 


Beſtand 62182 ME 06 Pf. 


Extra⸗Beilage 


Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Haupt-Voranſchlag 


der 


Verwaltung des Provpinzial⸗Verbandes 


von Weſtpreußen 


zum Rechnungsjahre J. April 1899/1900, 


— — 


Betrag 
für 1. April 
Kap. Titel. Cinna hm e. 1899/1900. 
Ml. Pi. 

A. Haupt-Fouds, 
1 IJ. Laufende Einnahmen. 
Vorhandene Beſtände. 

Ueberſchuß aus dem Jahre 18/0 . . 0. . 5. .] 108447 4 


2 | Refervirte Beträge zur Deckung ber Reſtausgaben EF — 
Summa Kapital 1 138 447 94 


2 Aus der Staatskaſſe. 


1 Jahresrenten auf Grund des Dotationsgeſetzes vom 8. Juli 1875 
und der Königlichen Verordnung vom 12. September 1877 18111010 — 
2 Zuſchuß auf Grund des 8 12 Geſetzes, betreffend die Unterbringung 
verwahrloſter Kinder zur Zwangserziehung vom 13. März 1878 44391) 80 


3 Zuſchuß für die kunſtgewerbliche Sammlung des Provinzial⸗Muſeums 500 — 
4 | Zuſchuß zu Landesmelior ationen 40000, — 
Summa Kapitel 2 |1 895 992 80 
3 Zinſen. 
1 | Depofitalzinfen von zeitweiſe disponiblen Kaſſenbeſtänden . — — 
Summa Kapitel 3 für fid). 
1 Aus der Chauſſee⸗Verwaltung. 


1 Beiträge von ben Kreiſen für die Verwaltung der Kreischauſſeen 
durch die von der Provinzial⸗Verwaltung angeſtellten und be⸗ 
ſoldeten Provinzial⸗Banbeamten ی‎ EL 

2 Miethen unb Pachten von Chauſſeegrundſtücken (mit Ausnahme 
der Summen zu Titel 3 und 4 dieſes Modea i= a 109 50 

3 Aus ber Verpachtung der Grasnutzung auf ben Böſchungen und in 

den Gräben der Chauſſeen, ſowie aus dem Ertrage der Weiden⸗ 


2400 — 


pflanzungen an letzteren „ 4500 — 
Erlös aus der Obſtnutzung an den Chauſſeen, Chauſſeeabraum, 
Grabenerde, Abfallholz, alte Baumaterialien, Geräthe und ſonſtige 
Einnahmen /) ee 4100۱ — 


—— 


Seite 11 109 50 


Betrag 
für 1. April 
1899/1900 
ME, Pf. 
11109 50 
6900 — 
18 009 50 
2800 — 
25 200 — 
ber 
28085 — 
Gsm, — 
1200 — 
200 — 
952| — 
4400 — 
16037 32 
27.789 32 
1223 536 75 
55 000 — 
1278 536 75 


Eiunahme. 


Uebertrag 

Rente für die Benutzung der Provinzial-Chauffeen durch die Danziger 

Straßeneiſenbahn⸗ Geſellſchaft von der 8 Elektricitäts⸗ 
Geſellſchaft in Berlin : 


Sunma TM 4 


Aus der Landarmen⸗Verwaltung. 
* Landarmen-Unterſtützungen, Kur- ac. Soften . 
Von den Ortsarmenverbänden mit Beihilfe der Kreiſe zu erſtattende 
Pflegekoſten fiir armenrechtlich hilfsbedürftige ا‎ und zx du 
Zinſen von vorhandenen Kapitalien . 


ES TE 


Geſchüftsgewinn der Weſtpreußiſchen Provinzial⸗Hilfskaſſe 


Summa Kapitel 6 für ſich. 


Beiträge zur Beſtreitung der Verwaltungskoſten aus 
anderen Fonds. 

Aus dem Pferdeverſicherungs-Fonds 

Aus dem Rindviehverſicherungs-Fonds 

Aus dem Weſtpreußiſchen Feuerſocietäts Fonds 

Aus dem Weſtpreußiſchen laudwirthſchaftlichen Berufsgeuoſſenſck "3 
Fonds 

Von der Juvaliditäts⸗ Und Alters⸗ Verſicherungsanſtalt der Provinz 
Weſtpreußen zurückzuerſtattende Bezüge der Vorſtandsbeamten, des 
Hilfsarbeiters und des an diefe Anftalt abgegebenen Bureau-Beamten 

Zur Durchführung des Normalbeſoldungsplans 


Summa Said 7 7 


Provinzial⸗Steuern. 
Beiträge der Kreiſe nach $8 106 und 107 der Provinzial⸗Ordnung 
19% von 6 439 667,13 Mk. direkten Staats - Steuern 
Sàlfig in zwei gleichen Raten, zum 1. Juli und 1, و‎ 


Nachzahlungen an PBrovingial-Stenern aus Vorjahren 


Summa Kapitel 8 


Kap. Titel. 


4 5 


5 


بر 


co DI ka‏ جر 


: Betrag 
Kap. Titel. A , für 1. April 
ap. ite Einnahme 199951900 
RE Bi. 
Insgemein. 
Unvorhergeſehene Einnahmen und zur Abrundung 90 99 


Summa Kapitel 9 für ſich. 


II. Außerordentliche Einnahmen. 


Unvorhergeſehene außerordentliche Einnahmen ۲ 100 
Aus ber Weſtpreußiſchen Provingial-Hilfstaffe zur Abſtoßung von | 
Chauſſee⸗Neubau⸗Prämien gegen Verzinſung und Amortiſation 

zu entnehmen. : 600 000, — 
Aus ber Weſtpreußiſchen Provinzial- Hilfskaſſe E Durchführung 
des Geſetzes vom 11. Juli 
ſtreitung der Koſten des Baues ber 3. Provinzial- Irren⸗ Au⸗ 

ſtalt in Conradſtein — gegen Verzinſung und Amortiſation 
agenti cbe Ee E II 200 000 


Summa Kapitel 10 800 100 


n 


Betrag : 
Kap. Titel Einnahme. er 
Mk. Pf. 
B. Heben-Fonds. 

11 |1-—5| Provinzial⸗Hilfskaſſen⸗ und Melioratious⸗ Fonds. [3160700 — 

12 |1—3| Reſerve⸗Fonds des Provinzial⸗Hilfskaſſen⸗ und Meliorations⸗ | 
ONTOS eege — 39618 61 
13 1—2 Bferde-BVerfidherungs-Fonds `... 60800 — 
14 |1—23| Pferde-Berficherungs-Nefervergond® . مر‎ 25 800 — 
15 | 1 ۱۱ onde 64541 69 
16 [1—3| Rindviehverſicherungs⸗Reſerve⸗Fonddd 2 2200. cnt 69 
17 |1—23| Rranfenpflege-Fonds für den Regierungs⸗Bezirk Danzig 1482 50 
18 11—3 Peak uge StipendienfoudDs ۰ ۰ . . و‎ 563| 1 
19 | 1 | Weſtpreußiſcher Geuer-Societits-Fonds . . . . 2 . . . 681700 — 
20 | 1 | Weſtpreußiſche Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waifen-Kaffe . . . | 117500 — 


Betrag 
für 1. April 
1899/1900. 


Bie 


Me. 


138 447 
1895992 


18 009 
28 085 
76000 
27789 
1278536 
1790 


3 464 652 


. | 800100 
4 4 152 


3 160 700 
39618 
60 800 
25 800 
64 541 
64541 

1482 
563 
681 700 
117 500 


4217247 70 


Sunma I. Laufende Einnahmen 


— 


Cin nahme. 


Wiederholung der Einnahmen. 
A. Haupt-Jonds. 

L Laufende Einnahmen. 
Vorhandene Beſtände 
Aus der Staatskaſſe 
Binfer . 
Aus der Chauſſee⸗ Verwaltung 
Aus ber Landarmen⸗Verwaltung 
Geſchäftsgewinn der Weſtpreußiſchen Provinzial⸗ Hilfskaſſe 
Beiträge zur Beſtreitung der n aus anderen Fonds 
Provinzial⸗Steuern , E 
Insgemein 


II. Außerordentliche Einnahmen 


Summa A. Haupt⸗Fonds 


B. Neben-Jonds. 
Provinzial⸗Hilfskaſſen⸗ und Meliorations⸗Fonds 
Reſerve⸗Fonds des Provinzial⸗ DET und Meliorations- ontê 
Pferdeverficherungs: Fonds . 
Pferdeverſicherungs⸗Reſerve⸗ Fonds 
Rindviehverſicherungs⸗ Fonds 
Rindviehverſicherungs⸗Reſerve⸗ Fonds 
Krankenpflege⸗Fonds für den Regierungsbezirk Dani 
Provinzialſtändiſcher Stipendien Fonds e 
Weſtpreußiſcher Feuerfocietats-Fonds . . 
Weſtpreußiſche Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waiſen⸗ Kaffe 


Summa B. Neben⸗Fonds 


Hierzu: Summa A. Haupt⸗Fonds 4264752 30 


— 
—— 


8 482 000 


Summa totalis 


> oon ra 


on 


»2 له من co‏ 


10 


Betrag 
für 1. April 
1899/1900. 


Pf. 


Mk. 


7200 


5200 
500 
45 060 


4000 
60 450 
5 0 
14052 
9 800 


45 425 © 


35 000 
14512 


694 


2500 


100 


249 4 


2 000 


4691 
2 500 


9191 


A. 28 ٩ ۱ 1 1] - Fonds. 
I. Taufende Ausgaben, 
Koften der allgemeinen ۱ 
Reiſekoſten und Tagegelder der Mitglieder des Provinzial-Landtages, 
der Provinzial⸗Landtags⸗Kommiſſionen und der Kommiſſarien 
des Provinzial⸗Landtages 


Reiſekoſten und Tagegelder der Mitglieder des Provinzial- Ausſchuſſes, 


der Provinzial-Kommiſſionen und der un deg Pro- 
vinzial-Ausſchuſſes i . 

Reiſekoſten und Tagegelder der Mitglieder des Plobinzial⸗Raths 

Gehälter der oberen Beamten . 

Gehalt des Landes-Aſſeſſors bei der Alters⸗ und malte 
Berficherungs-Anftalt . TE. : ^ 

Gehälter der Bureaus und Kaſſenbeamten 

Gehälter der Unterbeamten 

Wohnungsgeldzuſchüſſe . 

Anderweite perſönliche Ausgaben 

Sächliche Koſten der Centralverwaltung 

Penſionen und Unterſtützungen an Provinzial⸗ Beamte und deren 
Hinterbliebene. 

Reglementsmäßiger Zuſchuß für die Wittwen⸗ And Waiſenkaſſe des 
Weſtpreußiſchen Provinzial-Verbandes 

Zuſchüſſe zum Siten und Waiſengeld an Hinterbliebene von 
Provinzial⸗Beamten in Folge Erhöhung des Minimalſatzes . 

Zur Remuneration von Beamten, ſowie zur Unterſtützung derſelben 
und ihrer Hinterbliebenen zur Dispoſition des Provinzial— 
Ausſchuſſes 

Beiträge für die bei der Centralverwaltung beſchäftigten, nach den 
Beſtimmungen des Geſetzes, betreffend die Invaliditäts⸗ und 
Altersverſicherung vom 22. Juni 1889 der E 
pflicht unterliegenden Perfonen . : 


Summa Sg 1 


Landes⸗Meliorationen und landwirthſchaftliche Lehranſtalten. 

Dem Weſtpreußiſchen Fiſcherei-Verein zur Hebung der Fiſchzucht 
und des Fiſcherei-Weſens 

Dem Central-Verein Weſtpreußiſ cher Laudwirthe BA "heiten, Mac 
nachfolger zur Unterhaltung einer Verſuchsſtation 

Zuſchuß für die Ackerbauſchule in Zelenin, Kreiſes Berent . 


Seite 


Betrag 
; für 1. April 
Kar Ausgabe. 1895/1900. 
Mk. Pi 
Uebertrag EE N^ — 
2 | 4 | Subvention für bie Landwirthſchaftsſchule in Marienburg. 4500 — 
9 [ Zur Subventionirung von landwirthſchaftlichen Winterſchulen oo S= 
6 | Zu Beihilfen für Landesmeliorationen zur Verfügung des Pro- | 
vinzial-Ausſchuſſes 1 40000 ب|‎ 
T | Bu Beihilfen für genoffenfchaftliche Unternehmungen und für kleinere 
Grundbeſitzer zur Ausführung von Meliorationen unter jedes: | 
maliger Zuſtimmung des Herrn Miniſters für Land— 
wirthſchaft, Domänen und Forſten .. e 64 000 
8 | An den Centralverein Weſtpreußiſcher Landwirthe tef}. beffen Rechts⸗ | 
nachfolger zur Verſtärkung der in den Staats-Haushalts⸗Etat 
pro 1898 zur Förderung der Landwirthſchaft in den öſtlichen 
Provinzen eingeftellten Mittel und zwar zur Einführung Oft- 
preußiſcher Stutfüllen . : 10000 | — 
9 Zuſchuß zur Ee ber geofogifch- agronomifdjen Rating 
der Provinz Weftpreufen . . . : AUONL S 
em SO ZE RElo SOS ee 
3 Wegebau. | 
1 Zur Unterſtützung des Gemeindewegebaues . 190 000 — 
Summa Sei 3 fn Em 
4 1 Bau bo male babies A, il cal 8 46 000 — 
Summa Kapitel 4 für ſich. 
5 Für die Provinzial⸗Chauſſeen. 
1 | Gehälter für die Provinzial-Bau-Beanten . . . : 22200 | — 
2 | Dienſtaufwands⸗Eutſchädigungen für bie Provinzial Baubeamten 0 19 860۰ — 
3 | Wohnungsgeldzuſchuß für die Provinzial⸗Baubeamten 2154 — 
4 | Beſoldungs⸗Antheile an die Kreiſe für die vertragsmäßig über⸗ 
nommene obere Beaufſichtigung der Provinzial⸗Chauſſeen durch 
die Kreisbaubeamten 4955 53 
5 Zu Reiſekoſten⸗Entſchädigungen und en ſächlich en Koſten 5000 — 
6 | Beſoldungen der Chauſſee⸗Aufſeher . 53460 — 
7Miethsentſchädigungen für diejenigen Chauſſee⸗ Aufſeher, welche Dienſt⸗ 
wohnungen nicht inne haben . g 2388 — 
8 Zu Belohnungen und Uuterſtützungen an Chauſſee⸗Auſſeher, Safe 
Arbeiter, deren Familien und Hinterbliebenen : 2000, — 
9 Zu Unfallentſchädigungen für ChaufferArbeiter . . . . . . 2.000 
10 | Zu Krankenverſicherungsbeiträgen für Chauffee-Arbeiter . . . . 5500 | — 
Seite | 119523 | 53 


Ly - 


[ 


Summa Rupie 9 für fich. 


Betrag 
Kap. Titel. für 1. April 
u Ausgabe. 1899/1900. 
Mt. Pf. 
Uebertrag | 119523 
5 11 | Beiträge für bie bet den Provingial-Chauffeen befchäftigten, nad) 
den Beſtimmungen des Geſetzes, betreffend die Invaliditäts⸗ 
und Altersverſicherung vom 22. Juni 1889 der mu 
pflicht unterliegenden Arbeiter ی‎ 1 2500 | — 
12 | Stellvertretungs-, Verſetzungs⸗ und Umzugskosten : 1000 | — 
13 | Zur Ausbildung von Chauſſee-Aufſeher⸗Aſpiranten d : 2300| — 
14 | Tantieme, Reiſe⸗ und Portofoften für bie Rendanten der Spin 
baukaſſen * : $ 5 3200 | — 
15 | Unterhaltung der Provinzial- Chauſſeen 544510 — 
Summa E 5 | 673033 | 53 
6 Landarmen⸗ und Korrigendenweſen. 
1 | Zuſchuß für bie Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt Schwetz 115500 | — 
2 Zuſchuß für bie Provinzial⸗Irren-Anſtalt Neuſtadt 125000 | — 
3 | Zuſchuß für bie Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt Conradſtein 181.800 | — 
4 | Zuſchuß für bie Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt Marienburg 70150 
5 Zuſchuß für bie Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt Schlochau , 70050 — 
6 Zuſchuß für die Provinzial⸗Beſſerungs⸗ u. Landarmen⸗Anſtalt Konitz | 118130 | — 
7T Zuſchuß für bie Wilhelm⸗Auguſta⸗Blinden⸗Anſtalt ی‎ e 40450 — 
8 | Zufhuß für bie Idioten⸗Anſtalt Raftenburg . . 10800 | — 
9 | BSufduf für die Heil- und Pflege-Anſtalt für Gui i in Carls⸗ 
hof bei Raſtenburg A 35000 — 
10 | Bur Erhaltung und Unterhaltung beſtehender und noch zu errichten? 
der Privat⸗Taubſtummen⸗Anſtalten, ſowie zur größeren För⸗ i 
derung des Taubſtummenweſens überhaupt . . ‘ 6000 — 
11 | Unterſtützungen der Landarmen auf Grund geſetzlicher Verpflichtung 365000 — 
12 | Beihilfen für unvermögende Ortsarmen-Verbinde . . | 7000 — 
Summa Kapitel 6 1144880 — 
7 Soften der یت‎ "Eed 
1 | An Bufeug . . 27200 LE 
Shih Rapitel T Tm rn 
8 Zur Unterbringung نیت‎ vane, Kinder gut E O: 
1 | An Zuſchuß 86000 — 
ze So 8 m rm 
9 Zuſchüſſe zu ſpeciellen Staats⸗ oder ن و‎ 
1 Zur Durchführung der Kreisordnung 170 761 


ET EK 


Betrag 
Kap.] Titel. ` für 1. April 
ی‎ Ansgabe 1899/1900. 
Pf. 
10 Zuſchüſſe an Wohlthätigkeitsanſtalten. , 
1 | An das St. Jacobs⸗Hoſpital in Thorn FA 2000 — 
Summa Spi 10 x ſich. 
11 Zur Förderung von Kunſt und Men 
1 Nach dem Special⸗Voranſchla: s RE e 40000 | — 
Summa Sau 11 für ۰ | 
12 Verzinſung und Tilgung von Schulden. 
1 Zur Tilgung der aus der Provinzial⸗Hilfskaſſe entnommenen Beträge | 189 321 34 
2 Zinſen für die aus der Provinzial- SEE entnommenen, noch nicht 
getilgten Betrage 1 2 1455040 92 
ER CET 12 | 644362 | 26 
13 1 Rückzahlung von Provingial-Stenern aus Vorjahren SOU 17298 
Summa Kapitel 13 für fid). | 
14 Jusgemein. 
1 Zu unvorhergeſehenen Ausgaben zur Dispoſition des Provinzial: 
Ausſchuſſes. : 5E A META 33 300 — 
2 Insgemein und zur Abrundung des Vorauſchlags Nr t. 1029 | 80 
Summa Kapitel 14 34329 | 80 
15 Außerordentliche Ausgaben. 
1 Zu Prämien an die Kreiſe für bereits prümiirte Kreischauſſee-Neu⸗ 
bauten und Koſten für antheilige Abwickelung der alten Ver⸗ 
pflichtungen der vormaligen Provinz Preußen. 600 000 — 
2 Zur Durchführung des Geſetzes vom 11. Juli 1 insbeſondere 
zur Beſtreitung der Koſten des Baues der 3. Provinzial⸗ 
Irren⸗Auſtalt in Conradſtein . 200000 
3 | Behufs Anſammlung eines Fonds m سرت‎ eines Denkmals 
Kaifer Wilhelms J. DIA 20000 | — 
mM Sa 15 | 820000 — 


für 1. April 
1899/1900. 


Pf. 


61 


69 


69 


50 


21 


Ee AE). Ac 


Betrag 


ME. 


B. Neben-Fonds. 
Provinzial-Gilfstaffen- und Melioratious⸗ Fond 3 160 700 
Reſerve⸗Fonds des Provinzial⸗Hilfskaſſen- und Melivrations: 

Fonds EY EEE De we E EE E 39 618 
Pferde Verſicherungs⸗ Fond 60 800 
Pferde⸗Verſicherungs⸗Reſerve⸗ Fond 2 nn. 25 800 
Rindviehverſicherungs⸗Fonds 64541 
Rindviehverſicherungs⸗Reſerve⸗ Fonds 64541 
Krankenpflege⸗Jonds für den Regierungsbezirk Danzig 1482 
Provinzialſtändiſcher Stipendienfond e 563 
Weſtpreußiſcher Feuer⸗Societäts⸗ Fonds [681700 
Weſtpreußiſche Provinzial Wittwen⸗ und Waiſen⸗Kaſſe. . | 117500 


Titel. 


ا 
d‏ 
1—4 


Kap. 


Betrag 
fir 1. April 
1899/1900. 


Pf. 


80 


3444 752 30 


Mk. 
| 


| 


249 594 
138591. 
190 000 

46 000 
673033. 
1 144 880 
22200 
86 000. 
170 761 
2.000 
40 000 
644 362 
3.000 
34 329 


820 905 = 


Summa T. SE Ausgaben 


LS S ed 


Ausgabe. 


Wiederholung der Ausgaben. 
A. Haupt-Jonds. 
I. Laufende Ausgaben. 

Koſten der allgemeinen Verwaltung. : 
Landes⸗Meliorationen und نها‎ Lehranſtalten ۱ 
Wegebau POP AB: A m EE 
Bau von Kleinbahnen : 
Für bie Provinzial-Chauffeen . 
Landarmen- und Korrigendenwefen . . 
Koſten der Provinzial⸗Hebammen⸗ Lehrauſtalt . 
Zur Unterbringung verwahrlofter Kinder zur Zwangserziehung . 
Zuſchüſſe zu ſpeziellen Staats⸗ oder Kreiszwecken : 
Zuſchüſſe an Wohlthätigkeits⸗Anſtalten : 
Zur Förderung von Kunſt und Wiſſenſchaft 
Verzinſung und Tilgung von Schulden. : 
Rückzahlung von ann -Stenern aus Sorten 
Insgemein 


II. Außerordentliche Ausgaben 


Summa A. Haupt⸗Fonds 4 264 752 30 


-l tocco 
NA Y 


| 

| 

3 160 700 
39 618 
60 800 


25 800. 
64541. 


64 541 | 
1482 
563 | 
681 700 
117500 


4211247. 


B. Neben-Fonds. 
Provinzial⸗Hilfskaſſen⸗ und Melivrations-Fonds . 4 
Reſerve⸗Fonds des Provinzial- er und Meliorations⸗ Fonds 
Pferde⸗Verſicherungs-Fonds. Set 
Pferde⸗Verſicherungs-Reſerve⸗ Fonds ; 
Rindvieh⸗Verſicherungs⸗Fonds 
Nindvieh⸗Verſicherungs-Reſerve⸗ Fonds 1 
Krantenpflege- Fonds für den Regierungsbezirk Dans 
Provinzialſtändiſcher Stipendien-Fonds ۲ 
Weſtpreußiſcher Feuer⸗Societäts⸗Fonds ۷ | 
Weſtpreußiſche Provinzial⸗Wittwen- und Waiſenkaſſe 


Summa B. Neben⸗Fonds 


Hierzu: Summa A. Haupt⸗Fonds |4 264 752 


8 482 000 


Summa totalis 


Kap. | Titel, 


Cann خط ات‎ Do N سر‎ 


Be | که‎ 


Schluß des Voranſchlags. 


Ciunahme. 


A. Haupt -Jonds. 
a. Laufende Einnahmen. 3464 652 Mk. 30 Pf. 
b. Außerordentliche Einnahmen. 800100 „ — „ 


B. Neben-Jonds 4217247 „ ͤ 70 „ 8 482 000 Mt 


Ausgabe. 

A. Haupt-Jonds. 
a. Laufende Ausgaben 23444 752 Mk. 30 Pf. 
b. Außerordentliche Ausgaben. . 820000 „ — „ 


B. Neben-Jonds 4217247 „ 70 „ 8482000 Mt. 


Balancirt. 


